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Der Kampf um die preußische
Wahlreform.

Mit Genugtuung nimmt man wahr, daß dre
-rationolliberaIe Reichstagsfraktron  wre
die weitaus überwiegende Mehrheit der natronallrde-
ralen Presse einig  sind in dem U y m u t darüber,
aus welchen Irrweg sich die Mehrbelt der nanonallwe-
ralen Landtagsfraktion in der Wahlresocmsrage hat
Verleiten lassen. Scharsere Dinge, als îe jetzt Herrn
L o h ma n n und seinen drei Mitschuldigen an dem rn
der Kommission erfolgten Unglück von den Blattern
seiner Partei gesagt werden, haben sie auch aus der nrchr-
nntionall8>eralen Presse bisher nicht zu Horen be¬
kommen. Übereinstimmend wird ihnen die unge-
henrc Leichtfertigkeit  bescheinigt, mrt der sre
ledes Gefühl für die Tragweite  ihrer Peran .-
Wortung  haben vermissen lassen, indessen glauben
wir nicht, daß diese verrannten Herren reumutig m sich
gehen und alsbald bekennen werden sie hätten ernen
Fehler begangen  und sie würden ihn der nacqster
Gelegenheit wieder gutmache -n.  Wenigstens aus
sich heraus werden sie solches Bekenntnis weder mit
Worten noch mit' der Tat ableqen, aber vi-lleicht wäre
es ihnen nicht unwillkommen, wenn sie mnst oder nicht
sanft dazu genötigt  würden. Wie das zu geschehen
hätte, braucht »ns. die wir nur Zuschauer der Vpr-
gänge im nationalliberalen Lager find, im einzelnen
nicht zu kümmerns es würde genügen, wenn es über-
Haupt geschähe. Das aber wird wohl auch der Fall sein,
einfach weil es so sein muß. Denn es gibt Dinge, die
jenseits aller parteipolitischen Befangenheiten ihr un-
widersteblich kräftiges Daseinsrechi geltend machen, und
dazu gehört die Notwendigkeit, daß Preußen das allge-
meine gleiche geheime Wahlrecht bekommt. So zw i n-
gend  ist diese Notwendigkeit, daß man sogar mit der
Möglichkeit ihrer Anerkennung durch einen, Teil der
Konservativen  zu rechnen lernen wird. Heilte
erklingt das erstaunlich, morgen kann es eine Tatsache
sein Hat die preußische Jtaatsregrerunq
in der Wahlrechtsfrage fo gründlich nmgelernt.  wie

vor dem Kriege und noch in leinen Anfängen nie-
mand für möglich gehalten hätte, warum soll Gleiches
nicht aiich in konservativen Köpfen stattfinden können,
wofern in ihnen politische Einsicht  lebendig ist?
Der berühmt? 4. August ' 789 brachte ia auch ein,vorbei
nicht einmal von Phantasten erträumtes Schanstuel. der
Verzicht de? französischen Adels auf seine Privilegien;
also wie gesagt, derartiges kann sich wiederholen.
Zwar von Herrn v. Heydebrand  und seiner Ge-
folgscbgft erwartet man solch? Entschlüsse nicht, aber die
F r e i ko n se r v a t i v en sind klüger, und wenn wir
zunächst aiich nicht glauben, daß sie schnell gefaßt in das
Laaer der Wablreformfreundcablchw'nken werden, so
will es immerhin beachtet sein, daß Leute, die Herrn
v. Zedlitz  gut kennen, die Möglichkeit eines solchen
Umschwiinas ernsthaft erwägen. Wirklich, wer weiß,
was noch kommen mag! . o . , .,.

Mer die Nächsten  dazu , wieder ins Gleichgewicht
von Perstand und politischer Umsicht zu gelangen, sind
jedenfalls die Nation allibera len. Die  Ent-
r ü siu n g über ihre hartnäckige Störung eines Re-
formwerks. von dem si? doch wissen mü'sen daß es
unter gar keinen Umständen verhindert iverden kann,
verbindet sich mit dem gewisiermaßen ganz privateii
und persönlichen Äraer  darüber . ,daß Männer, die da-
zu berufen sind, bei großen Entscheidungen mitzuwlrken,
so verrannt und verwirrt  sein können, wie
Herr Labmann imd seine näheren Freunde. Steht
man was sie angerichtet haben, so möchte man es ihnen
in die Obren schreien, daß si? aefällimt Vernunft
an nehmen  mögen. Dies wird zuletzt auch das ein-
,ia ? und boffenUich wirksame Mittel sein, um eine durch
ihre Schuld verfahrene Sachlage wieder in Ordnung
zu bringen. Es gibt ja eine zweite Lesung  lm
Ausschuß und es gibt dann immer noch die Möglichkeit
zur nützlichen Besinnung im Plenum, alio wollen wir
nicht vor der Zeit verzweifeln, wir wollen überhaupt
nicht verzweifeln sondern der unumstößlichen
Gewißheit  leben , daß w - n i a Dmae m der We't
so sicher sind wie die Unwiderstehlichkeit, rmt der sich
drepreußischeWahlreform  durchsetzen wird.

DK»stK'-'"'«v-'-ha''dlungtN
In Vreft-Lltowrk.

vis russische Kr e>ensdeleaa1son.
L. Berlin, 28. Febr. (Eig Drabtbericht. zb.) Die

russische- Friedensdelegation, die zur , Unterzeichnung
des Friedensvertrages heute nachmittag in Brest-Litowsk
eintiifft. wird nicht von Trotzkp,  sondern, . von
S o k o l n i k o w geführt . Mitglieder der Delegation
ju»d- Lost«. Lschitschtrül. Karachcm, der Munster des
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Innern Petrowsk. der Gehilfe des Landwirtschafts.
Ministers Alexejew. als Vertreter des ,Admrralstabs
Altvater, vom Generalstab Llpskr. sowie eine Reihe von
Sekretären. Ein Funkspruch kündigte in Brest-Litowsk
an. daß eine Delegation der ukrainischen
bollchewi kischen Regierung  r « Charkow sich
cbensalls zu den Friedensverhandlungen begeben will,
um den mit der Ukraine geschlossenen-.-.ertrag auch
ihrerseits zu unterzeichnen.»

Im Eiltempo vorwärts.
L. Berlin, 28. Febr. (Eig. Drahtbericht zb.) Don

der Ostfront erfahren wir. daß der Vormarsch unserer
Truppen sich planmäßig und in großer Eile  voll¬
zieht. Überall werden die deutschen Truppen mrt
Jubel begrüßt  und ausgenommen. Vielfach
kommen ihnen die ersten Beamten der Dörfer und
Städte mit Brot und Fleisch entgegen. Vor ihrem Ab-
zug haben die Bolschewik,:  unter den Balten
Greuel  verübt. So wurden m R ev a l vor der Em-
nähme der Stadt noch 250 angesehene baltische Burger
nach Petersburg verschleppt, funi von dort nach
Sibirien verschickt zu werden. Abnlrches wrrd auch aus
anderen Bezirken der noch,in russisch-n H.mden befind-
lichen Teile der Ostseeprovlnzen gemeldet. Auch in der
Ukraine  wurden einrückende deutsche Truppen von
der Bevölkerung mit Iiwel begrüßt. Zum Lewer der
Operationen in der Ukraine wurde der kommandierende
General Gröner.  der frühere Chef des Knegsamtes,

^Militärisches Eingreifen Defterrelch-Ungarns
in der Ukraine?

Ni. Wien, 28. Febr. (Eig. Drahtbericht, zb.) Ter
Gouverneur von Podolien  hat an das Koimnamo
der an der dortiaen Front stehendenc" t e r r e r ch«1ch-
nnaarischen Truppen  emen vilferur , gerichtet,
in dem er dringend um eine Intervention  der
österreichisch-ungarischen Nation bittet, um dem Mo r-
den und Plü n d ern der Roten Garde  Einhalt
zu tun Die österreichifch-ungarische Heeresleitung
dürfte dieser Bits-' Folge leisten, um ein Übergreifen der
bolschewistischen Herrscher über unsere Grenzen zu ver-
bindern und andererseits für den Transport von
Getreide  aus Odessa den Landweg frei zu machen.
Auch binsichtlich der Haltung Rumäniens, erwartet man
von der Intervention in der Ukraine einen günstigen
Einstnß .

Eine polnische Note an die ukrainische Regierung.
Sr . Warschau, 28. Febr . E' q. Drabtbericht . zb.) Pol,

nisck»c Blätter berichten- Der Regierungsrat richtete an die
ukrainische Regierung eine Note, in der er auf die durch den
Breiter Friedensbertvag unter den Polen bervorgerufene
Aufregung und auf Die historischen Rechte  der Volm-
schen Nation verwies und betonr. daß die Polen e,n ein¬
trächtiges Zusammenleben  mH der ukrainischen
Nachbarnation anstreben und auch wünschen, daß die Fest¬
stellung der Landesgcenzen durch eine polmsch-urvarnische
Grenzkommisston geregelt wird.

JapanN -bes Einareifen in Rußland?
L Berlin, 28. Febr. (Eig. Drabtbericht. zb.) Neuer-

dinak- sind wieder Nachrichten eincielaustm. die mvanische
Reaiernng beabsichtige, in die inneren russischen Der-
hältnisie einznareifen, und zwar sei,, wie wir Horen,
bereits mit der Landung  iapanttcher Truppen in
Wladiwostok  begonnen worden. Das bevorstchenoe
Einareifen Japans in Rußland ioll sogar durch den
javanischen Ministerpräsidenteneme offizielle Ankun-
digung erfabren haben.

Interpellationen im schwedischen Reichstag überFinnland.
w  T -B. Stockholm, 28. Febr . lDnahtvericht.) SvenSka

Telearom -Byran meldet- In der Ersten Kammer -de? Reichs¬
tags fragte der Führer der Rechten T r h g g e r den Mmister-
prästdent Eden  ob fick die Regierung noch fortwährend ver-
bindert finde. die Abiendung von Waffen und Muni¬
tion  und von staatlichen und privaten Vorräten nach Finn¬
land zu erlauben . In der Zweiten Kammer fragte der Abg
Tbore  cm , ob die Regierung die sofortige Absen-
dü ng  einer militärischen H ilfsexpedition  nach
Wylandschcren beabsichtigte.

Derreichisch -ungarischer Tagesbericht.
W T.-B Dien, 28. Febr. (Drohtberrcht.) Amtlich verlautet

vom 28 Fcbniar. mittags:
An einzelnen Abschnitten der Piavelinie «chöhte Artillerre-

tatiĝ tt ^ b^ g c l i n n g für den italienilchen Fliegers, , grris
aus die cfsene Siadt Innsbruck  belegten eigene Flugzeugge-
liüwader in der Nach, znm 27. Februar Bahnhöfe und miliiariiche
Anlagen des Kriegebastns VenedigmitBomoen  und erziettea
zcchlrciche deutlich beobachtete rreffcr mit Brandwirkung.

Der Chef de» Lenerai stabt.

Die Zriedensverhandlungen
mit Rumänien.

TL. Berlin , 28. Febr . (Eig. Drahtbericht . zb.) Über die
Frietensverhandlungen mit Rumänien wird uns mitget«il>.
Laß ei  fraglich erscheint, ob  sie überhaupt zu einem guten Ai
schluß gebracht wer-den können. Die deutschen und österrerchrßn
ungarischen Friedensbeding.untzen, die allein w i ri scha f >
l i che r Natur sind» dürsten kaum besondere Schwie¬
rig leiten  bieten . Dagegen scheint die rumänische Regie¬
rung die bulgarischen Wünsche auf Abtretung des gesamte:
Gebiets ter Dobrudscha  nicht erfüll« , zu wollen. Die
deutsche Regieru ng  wird sich indes u n b e d , n g t fu-
die Forderungen Bulgariens einfehen und den jetzt schon be¬
merkbaren Perschlcppungsversuchen Rumäniens entschieden
entgegentreten . Sollte die Regierung in Iaffy trotzdem ver
suchen, die Besprechungen in die Länge zu Stehen»  so
besteht, wie wir hören» die Wbsicht, nach Ablauf des Waffen¬
stillstands» wenn bis dahin nicht die Grundlagen für Ver¬
handlungen geschaffen sind, die Operationen w l e d  e ■
aufzunehmen.  Die Vorbereitungen hierzu sind bereit-
im Gange.

Englands Schmerz über den Frieden im Dsten.
Br.  Haag, 28. Febr. (Eig. Dreihtbvricht. M Im

Unterhaus erklärte B a l f o u r über das Schimvl
Rumäniens . Armeniens  und der besetzten Ge¬
biete Rußlands,  die durch die jetzwr Lage gezwun¬
gen find, den Friedensvertraq zu unterzeichnen, werde
erst ans der allgemeinen Fr iedenskonferenz
endgültig entschieden werden.

Der Widerhall der Ranzlerrede.
Ablehnende Haltung Balsonrs.

W. T.-B. London, 28. Febr. (Drahtbsricht. Reuter.)
cIm Unterhaus  wurde durch den Liberalen, Holt die
Erörterung  über die Rede Graf .Hertlmgs w>
Reichstag herbeigeführt. Balfonr  sagte : Dl?
Divlomatieweij was die Verhandlungen unter den
Krieafübrenden betrifft, ausachchaltet. brs , sich etn
solches Maß möglicher ttberemstlmmungqebrldet habe
zwischen den Kriegführenden daß man von drplomat,
scheu ilntenrednnaen gut? Ergebnrne erwarten könne
Er sprach mit tiefem Bedauern,aus. daß nach allen An¬
zeichen dieses orfrenliche Stadium uoch , nicht er
: c i cht sei. Wie könnten Besprechungen fetzt stattsw-
den w"nn Hertlina? Rede das Höchstmaß denkbar. -
Znaeständnisse darstellen würde. B a l s o n r spottete
über Hertlings angebliche Annahme d e r G r u n o-
v i n zi pien Wilsons  und soote. er werde an dcr
Sack'e des Friedens das größte Unrecht tun, wenn rr

i zu der Hoffnung ermutigen würde, daß es irgend,eme-,
Zlveck hätte, mit mündlichen Unterredungen zu beginnen.

1 ehe etwas wie eine allgemeine Überemstrmmungm dcr
Fetne sichtbar sei.
Eine k-emsrsienswert « enqUsch « Krfedenvst mm --.

zv W B Amsterdam. 28. Febr. (DrabG-v-icht.) Der
Standard " schreibt über di- Rede d°S Reichskanzlers.

In der Hauvttache ist also H er t l i n g rn 11 Wilso  n
in den allgemeinen Friedensgrnndsatzen eine^
Meinung.  Wenn nur die Hindernisse  nick,
wären, die die Entente auf den Weg wirft (!>.,
Selbst Sozialisten wollen erst an Frankreich ein Unreck-
wieder ant machen, d. b. si» wollen Denttchland dm-
Bestimmnnasrecht über das Elsaß "».awen., Österreich
he« Trentino berauben, der Tü'-ker Piffastina rinn
Deutschland seine Kalanieu weanebmen. Das laut stcl,
in »ebn ausaevutzten VresiePbrusen aut sagen, aber die
harte Tattache wird dadurch nicht verändert.

Der Eindrnck in Amerika.
■nrT R New stink. 28. Febr. 'Drall,bericht.) Die Morgen-

blätt^ lapeii über .ber' ling: Seine Rede laß, die Lage unver-
öndert  Wie es "ack: dem r»llifchen Zulammenoruchzu er
warten war. nimmt D" "lchlm>d die Maske der Versöhnung
an. Die Zeitnnaen baiten e? für eine »i,nutze Bemubung. zwischen
England und Amerika einen Keil zu treiben. »New Verk Herald
faat- Serv'ino? Kesck'wätz ,f unwirksam.  Seme Absi-bt rst so
hondareiflich, das sie zu Fall kommt. Das Blatt regt sich über di.
Annabme der vier Wilscnschen Grundsätze  aus «nd ver
sucht die N n a u s r i ch, i gke i t der Erklärung zu vewellen Wenn
man die Rede se üi-erietze. iah alle Amerikaner sie versleh-n könnten
so spreche tzertlina wie «,n Mann, der alles Geld vor srck  Mt
dem Dilck, hat und nur eine glückliche Gelegenheit sucht, das Sp>^
zu beenden. _ __

Die Torpedierung eines angeblichen
enqiifchen kjolpitalschiff- s.

WT -B London, 28. Febr. (Drahtbericht. Reuter.)
Das Hospitalschiss,.Glanart Ca  st l eF das unge-
fahr 6000 Tonnen groß war. wurde 20 Meilen sudlrch
der Insel  L u n d y torpediert Es war zur, Zert om
Torpedierung vorschriftsmäßig beleuchtet. Eines der
Rettungsboote mit 22 Überlebenden wurde von dem
französischen Dampfer- »Foon" uujüeuommM «W »



Cf *» r. wtsn  m *.
qtlanM . Ein anderes Boot nrit neun Personen

* urbe  m Milford ans Land gebracht. Von den an-
Ssien an Bo,d befindlichen 200 Personen ist nichts b--
rannt. Das Schiff war auf der Ausreise nach Frank-
rclch, wo es Verwundete ausnehmen sollte.

? ^"bon, 28. ftc6r. fDrahtbericht. Reuter.)
Admiralität teilt mit. das Hospitilschiff..Glonart

^ >.c wurde am 26. Februar. -1 Uhr früh, im K a n a l
v o n B r ist o l versenkt. Das Schiff war ans der Aus.
reise oegriffen und war bell beleuchtet. Es hatte keine
Patienten an Bord. D,e Überlebenden wurden von
ernem amerikanischen Torpedosäger gelandet. Acht Boote

^r ^ Jwrmationen  werden sobald^elS möglich veröffentlicht.
•

Eine Völkerrechts»,erle- nna.
J * der »«. 2». Fekr. (Crig. Drob,bericht, zb.) Das an der

«ni ' chm «ust. k!kstra' ,r-kte Hilftbegleitschifs des Hilfskrenzrrs..Wolf",
der stamside Dampf« „I g c h M - nd i". gilt als verl ° ren.

V f r." '? r U" ? trn  Satzung und Paffagieren scheint
frt V Ct,CVn K US Völkerrechts  vorgekommenzu
ri “ na ?. CT©»Mi -Sunn war nämlich ein dänischer Bergung?.tel  brennenden Schiffes erschienen, nm da.

dänische Regierung hatte aber jede Hilf,
verbotet. Da es vermutlich ohne dieses Verbot  sehr gut mag-
nimmo 't .T ? a(mt>fer  flott zu bekommen/ steht die Inter-

/ b' r b "v,M ’-n * t,Jtun9  mit dem Haager Abkommen in
Dtderspruch und durste zu eine« Protest  von deutscher Seite

Mesbadener TaMaN.

Deutscher Neichstag.
Mgmer Trabibericht te« . Wiesbadener Tagblatts".)

-tß Berlin , 28. Februar.
Am Bundes oatStisch: v. Payer , Wallraf . Graf Roedern.

»Sch . . . »«

Die erste Lesung der Haushalt»
wird fortgesetzt. (4. Tag.)
^il b9 'ct£10nb8l’fr«8 ,.(50i,:): &n  S -eg der Russen hätte die
Deichen Folgen gehabt. w,e ein Sieg der Perser bei Mara.
thon. Deshalb stnd wir in den Krieg mit Rußland einge-
treten . Aufgabe der Retchsingsmehrheil ist e». dafür einzu-

* * künstle Frieden den Entschließungen des
Reichstags entspricht. Darin stimmen wir mit dem Zentrum
völlig ubevein. D :e Entschließung ist nicht aus der Schwäche
ycrvorgegangen. Wir wollen R .ißlans nicht demütigen.

Wir wollen einen Frieden mit dem russischen Volke, nicht
einen mit der bolschewistischen Regierung.

fSehr richtig!) Als Frankreich Straßburg annektierte , hielt
man dwses für die weiseste Politik . Jetzt. nach 200 Jahren,
ergeben stch die Folgen dieser Politik . So sehr wir uns zur
Lande»vertrldlgung bekennen und jeden Landesverrat »er-
urteilen , können wir in dem l e tzt e n S t r e i k dochke , n e n
Landesverrat  erblicken . Ich empfehle der Negierung
dringend, den Gedanken einer Amnestie  der Verurteilten
vr, Erwägung zu ziehen. Staatssekretär Wallraf  hätte

. Arbeiter ruhig empfangen sollen, genau so wie er sich
mit Abgeordneten und mit Herrn v Tirpitz über Politik
Unterwelt . Hinter diesen Männern stunden viele Leute die
den Krieg mitgemacht haben und mit dem Eisernen Kr-uz
ausgezeichnet sind. Den Bolschewismus  brauchen wir
nicht zu furchten.  Dieser ist ein russisches Gewächs.
Auf den Streik in Deutschland hat der Bolschewismus keinen
«influß gehabt. Sie unterschätzen seine Bedeutung . Deutsch,
land ist langer als alle aiidere» Länder vom Streik veischont
geblieben, ein gutes Zeichen für unsere Arbeiter . Erst als
Herr v. Kesse,  mit Persammlungsverboten und Auflösung
der Streifte,ttng eingriff kam es zu Unruhen.

Sin Streik ist es auch, wenn Landwirte und Händler die
LrbenSmittel zurückhalten und die Weiterlieferung von

höheren Preisen abhängig machen.
Die Konservativen wollen keine Einmischung de« Reiches in
die Frage des pceußisch-en Wahlrechts. Geheimrat Wegener.
«r Führer der Konservativen, mahnte im Jahre 1866 seine
Partei , hinsichtlich des gleichen Wahlrechts  für
Preußen die Initiative zu ergreifen . Heute spricht man von
dem Untergang de» alten Preußen . DaS Pluralwabl.
recht  ist ganz unmöglich, wenn sechs Klaff en vargeschlage»

09. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Oie Zlegerln.
Originalftllorncrn von HanS Becker t (Wiesbaden ).

A" all das hatte er bisher kaum gedacht. Er ge¬
stand sich das nihig ein. scheute auch nicht davor zurück,
sich klar zu maclxm, was ihm in den letzten Tagen in
den Kopf gekommen, ihm an dem Abende auf der Ter-
rosse so schwatzhaft gemacht, fast in eine elegische
Stimmung gebracht hatte. So echt deutsch— und er
hatte doch geglaubt, schon halb verrußt zu sein.

Vor seinen Augen stand das Bild der Frau. dte die
Schuld daran trug. Welch köstlichesD >'ib. Denn man
konnte, wie man wollte! Aber er konnte doch nicht.
Er durfte sich nicht einmal merken lasten, wie es um
chn stand. Was hatte er denn einzusetzen gegen ihre
Schönheit? Wenn sie nichts weiter wäre als eine arme
Erzieherin, die sich ihren Lebensunterhalt verdient, wie
er selbst, ein Mädchen, eine ftrau aus bescheidenen,
bürgerlichen Verhältnissen, dann würde er wohl den
Mut finden, vor sie hinzutreten und zu fragen: „Wollen
Sl « meine Frau werden? Ich habe mir was gespart.
Wir gehen nach Deutschland zurück." Aber so. Eine
Frau von Trebnitz, eine elegante Dame der Gesellschaft— sie würde ihn auslachen!

Taß sie das gewesen, daß sie das noch war. sah er
ja aus allem: Aus Sprache, Kleidung, ritt im Herren-
satte! - für sie war das hier wohl nur ein ttberaang.
«ine Flucht aus ihren bisherigen Kreisen. Ihr Mann
war plötzlich gestorben — Frau Lasarewa hatte das
an Xenia geschrieben sie war ohne Mittel zurückge-
blieben. Sonst wußte er nichts von ihrem Leben, aber
er war überzeugt, daß sie nicht lange in solcher Stel-
lung bleiben würde, lind erst einmal in Moskau oder
Petersburg, in der Gesellschaft, die stch in, Lasarewschen
Hause versammelte, würde es ihr an reichen, vornehmen
«orwerberu nicht ftftlea.  Sie Mk s«—

werden. Möge der Tag der Befreiung des preußischen Volkes
von dem ungleichen Wahlrecht bald gekommen sein. (Beifall
bei den Sozialdemokraten .)

Staatssekretär Wall ras : Der Abgeordnete Sank &betg  ist
auf den Streik  zurückgekommen und hat sich auch mit
meiner Haltung während der kritischen Tage eingehentz und
liebevoll beschäftigt Der Abgeordnete Landsberg vertritt
den Standpunkt , der Staatssekretär des Innern hatte um so
mehr die streikenden Arbeiter empfange» müssen, als viele
Forderungen auch tm

Programm der Regier»» ,
Haitbeu, wie beispielsweise die Änderung de» preußischen
Wahlrechts.  Die Regierung hatte erklärt : „Wir sehen
uns für das gleiche Wahlrecht, für das Arbeitökammergeseh
und für die Aufhebung des § 158 ein." Indem « n solches
Abkommen gewissermaßen getroffen war , mußten wir in
hohem Maße überrascht  sein , daß nun plötzlich die
Streikenden eine Reihe von Forderungen durchsetzen wollten,
ftir die sich die Regierung schon erklärt hatte. Daß ich den
Arbeitern sagen sollte, ich stimme den Forderungess^zu, hätte
dcch wch, keinen Zweck gehabt, denn das war bei meiner
Zu gebär igkeit zur Regierung selbstverständlich.  Es
hätte dreh wohl mehr genützt, wenn die Herren , die zu den
streikenden in Beziehungen standen, den Arbeitern gesagt
bätten : . Für dies« Forderungen braucht ihr nicht erst in den
Ausstind zu treten , die Regierung hat sich schon dafür
erklärt"  Vielleicht hätten sie beifügen können, gerade durch
len Ausstnnd werde den Männern , die für dieses Programm
sind, die Durchsetzung ihrer Absicht lehr zum Schaden der be-
teiligten Arbeiter erschwert. (Sehr richtig!) Durch die Aus¬
führungen des Abgeordneten Landsberg klingt auch hindurch,
ich hätte dem Beispiel anderer folgen und mit den Streiken-
den verhandeln  sollen . Gleiches ist nur mit Gleichem
in Parallele zu stellen. Die Stellung eines Ministers ist
eine andere , als die eines lokalen Beamten . Mir wurde die
Haltung des Herrn v D a n d l als Muster vorgeführt , der
gesagt hat, er danke den Herren Sozialdemokraten , daß sie
die Führung der Bewegung in die Hand genommen
bätten . Ich hätte eine solche Bemerkung doch nur machen
können, wenn ich mich mit der geschichtlichenWahrheit in
schlimmster Weise in Konflikt gesetzt hätte. Von einer solchen
Führung war doch bei Ihnen izu den Sozialdemokraten ge-
wendet) nicht die Rede. (Sehr gut !) Sie waren von dem
Streik selbst überrascht worden. JstdaseineFührung.
wenn während der Bewegung der Führer nicht einmal in der
Lage ist, sich mit d-er Regierung zu einer Vorbesprechung in
Verbindung zu sehen? Da Sie nicht die Führung hatten , war
es Ihnen nicht möglich, eine solche Vorbesprechung zu haben.
, ĉh muß trotz aller entgegenstebenden Ausführungen meine
Meinung für die richtige halten . Der Abgeordnete Hasse
ist der Ansicht, daß meine Ablehnung des Empfangs der
Streikenden den Streik nicht verhindert und ihn in die Länge
gezogen habe. Ich bin anderer Auffassung. Es scheint aber,
daß er mit seinem Argument eine besonders scharfe Waffe
gegen seine eigene Partei schmiedet Der Reichskanzler
wollte mit den Abgeordneten und Gewerkschaften verhandeln.
Wir haben in der Auseinandersetzung zwischen den beiden
sozialdemokratischen Fraktionen gehört, daß ein solches Per-
bandeln nur an dem Widerspruch  des Partei « .-nassen
H a a s e gescheitert  ist.

Wenn also durch daS Nichtzustandekommen der Verband,
lungeu der Streik verlängert worden ist, so fällt hie Sch»ld

auf den Abgeordneten Hause und seine Partei
Der Abgeordnete Herzfeld erklärt«, bei dem Streik seien
Arbeiter erschossen worden. Got! sei Dank batte dieser Streik
stlcbe Felgen nicht. Vor mir liegt der Bericht des Berliner
Polizeipräsidenten , der besagt, ihm sei nichts davon bekannt
daß Streikende erschossen oder ihren Verletzungen erlegen
seien. Bei dem Zusammenstoß im Kleinen Tiergarten sind
Arbeiter verletzt worden. Die meisten gingen ihrer Arbeit
N-ieder nach, andere haben Privatärzte ausgesucht, und sind
deshalb nicht kestzustellen. Ebenso wurde amtlich festgestellt
daß neben dem erschossenen Wachtmeister noch eine große Zahl
von Polizisten zu Schaden gekommen ist. Im ganzen ' sind
21 Polizeibeamte  durch Schüsse. Sieinwürfe und
Ctcckbiebe mebr oder weniger schwer verletzt worden. DaS
sestzustellen und zu erklären , daß die Polizei  für ihre
Pflichttreue  unseren Dan ? verdient , möchte ich nicht
unterlassen Von einer weiteren Auseinandersetzung mit dem
Abaeordneten Haas« kann ich eine Klärung nicht erwarten.

Morgen-AnSgnVe. Erste- Matt, fh.  Tf«
Wenn man die Not beS BelkeS so rmcfirbn und de»
Frieden herbeisehnt, wie wir eS tun , dann aber den erste«
Frieden , der unsere crrnäyrniigsschwieriglritea mildert
und die Aussicht auf den allgemtii .e» Frieden erössuet»
ablehnt, dann kl isst zwischen beiden Auffassungen eine
Lücke» dir auch der Weisest» nicht auszufüllen vermag.

(Lebbaster Beifall ; Widerspruch des Abgeordneten Hause.)
Rießer (nati .) : A>bg. Landsberg bedauert, daß nicht

die Landtagssraktion der Nalionollideroien
genau i» wie di« Reichsiagsftattiori für das gleiche Wahl»
recht  in Preußen eintritt . Ich auch. (Sehr gut ! Heiterkeit.)
Wenn Herr Haas« an die Greueltaten,  denen unsere
Vevwuî eten in Rußland auSgesetzt waren , nicht glaubt , s,
verweise ich ibn aus daS Weißbuch hierüber . Ich stell« chm
auch Bilder solider Unglücklichen und chrr eDl-chen Aussagen
zur Verfügung, und zwar von Leuten, denen di« Augen auS-
g«stachen worden sind. Ich bedauere, daß Herr Haase uud
mancher seiner Freunde hier immer das eigene Vater¬
land  vor den Augen der Welt herabsctzen  und das Aus¬
land in Schutz nebmen. Sie (zu den Sozialdemokraten ge¬
wendet), schädigen immer wieder unsere vaterländischen In¬
teressen auf da§ schwerste. S >« beweisen damit nicht di«

Liebe zum Vaterland , die wir als selbstverständliche,
Rüstzeug d»s Volksvertreters , als daS Minimum der
Forderungen betrachten, die man an einen Abgeordneten

stellen mutz.
(Sehr gut !)' In Ha m d u rg herrscht trotz aller Unbilden de,
Kriege der feste Elar -be an die stolze Zu-kur.ft unseres Vatrr»
lands . Unsere Gesomiwirtschaft  kann nur gedeihen,
wenn alle Stände und Berufe blühen und wachsen Die
KriegSverordnungen  haben eine Zahl erreicht, dia
eine Befolgung der Verordnungen völlig ausschließt. Dir mit
ihnen angedrohtcn hchen Dtrasen wirken nicht mehr, schädi¬
gen vielmehr. Ohne zwingende Notwendigkeit sollten neue
KriegSorganisationen nicht ins Leben gerufen werden.

Alle KriegSgrsellschaften sollten nach Friedensschluß sp-
bald alS möglich wieder verschwinden.

(Bravo !) Während des Kriegs sind sie notwendig gewesekr-
Staats Monopole,  einschl . Getreide Monopol, lehnen wi»
aus Mirtschaftliel-en und staatspolitisehen Eriväguiigen hevau»
ab. Sonst kommen wir aus di« r chj t f t Ebene,  und sind
dann zur Freude unserer jetzigen Feinde nicht mehr in der
Lage, durch den freien HandeiSverkrhr  den deutschen
Name» ehrenvoll hinauszutragen . Unsere Valuta  wird
sich nach einem rhrenvollen Frieden allmählich wieder dem
normalen Stand nähern.

Abg. Dr . Rösicke(kons.): Für die SL KriegSgesellschaft« ,
in Berlin sind LS Hotelsgemietet  worden . Darin zeigr
sich kein Bespiel für Sparfan lest. Ein« der Hauptaufgaden
der Re»chSwirtschast wird der Wiederaufbau der
Handelsflotte  sein . Dach die Förderung des Kalr-
bergbau»  ist nötig. Die Wohnungsfürsorg«  muß
sich auch auf daS Land erstrecken.

Die Beziehungen zu den neuen Staaten Im Osten müsse«
so gestaltet werden, daß dort eine deutsche Kolonisierung

stattfinden kan«.
Die ReichSschuid  wächst inS Ungemeffen«. Ein Wunder,
daß wir sie noch tt«,gen können. Die Friedensreso»

«tun  sthiebt der Möglichkeit einen Rietzes vor. daß die
Feinde, di« uns die Last aufgedürdet haben, zu ihrer Lb-
tragurig herangczogen werden könrwn. Die Resolution sollte
unS den Frieden brinaen , da» hat sie aber nicht getan. Mögen
die Feind« daftir büßen daß sie unsere Hand nicht ergriffen
babe» Die Resolution ist j e h 1 hinfällig.  Schon Dr.
Spahn Hot daraus hinpewiesen. daß wir jetzt eine Kriegs¬
entschädigung »ebr wohl fort-ern können. Täuschen Sie
sich darüber nicht, der Klei », der hinter uns steht, ist doch
größer, als Sie denken. (Größter Hetzerl) Wir können uns
heute nicht zur Frieder .sresoluttcn bekennen. Man spricht
auch davon, daß keine Annexionen  erfolgen sollen.
Gilt das nur für Deutschland?  Ungarn und Bul - ^
garten wellen dcch annektieren . (Sehr gut !) Air werden
vcn dem Geist der Vaterlandsliebe getragen . (Zuruf bei der
Ppt . : Ihre Presse vergiftet sie.) Di« Mehrheit will die Mit-
arbest der Arbeitkrschaft gewinnen durch Konzessionen und
Anerkennung der Sozialdemokratie als Vertreter in der
arbeitenden Ktasse. Diese Politik schädigt unsere In
teresien  Sie vergißt , daß «ine radikate Vontei nickt auf¬

schone Frau — ein Wunder an Schönheit erschien sie
ihm. Die stanze Welt mußte ihr zu Füßen liegen. Aber
sie wollte hier nicht bleiben, inollte zurück noch Deutsch-
land. Auch das noch! Weniststens das, mußte er zu
verhindern suchen, sonst hielt er es auch hier nicht mehrlanster aus.

. Er war so in Gedanken, daß er verwundert auf-
blickte, als das Pferd plötzlich stehen blieb. Er hatte
nicht bemerkt daß er aus dem Gute anaelanzt ,var Er
strest ab und stinst ins Haus. Ein schnell hinzugelaufe-
ner Innste führte das Pferd kort.

Im Speisezimmer traf er niemand.
Sofie und Xenia waren wohl im Park. Paul hatte

sich die Freiheit zunutze stemacht trieb sich bei den
Hiinden oder sonstwo herum. Baumeister fühlte es wie
eme Erleichterunst, daß er jetzt nicht sprechen, nicht er-
zahlen brauchte. Er war mübe von venl .Borumhetzen'
der Sinn stand ihm jetzt nicht danach. Diese «lenden
Bauernaeschlchten— hol sie alle der Teufel! Im Augen-
blick fühlte er nur sein eistenes Leid.

Wie plötzlich war das über ihn gekommen. Nur ein
paar Wochen war sie hier. Die ersten Taste hatte er
nur Freude stefühlt über den anaenehmen Zuwachs zu
dem kleinen Kreise. Es oatte ihm Deranünen gemacht,
dre schöne Frau zu sehen, mit ihr zu spreckisn. Das an-
dere tiefere Gefühl war erst nach und nach in ihm er-
wacht. An jenem träumerischen Abend hatte es ange-
fangcn. heute, als er sie in Gefahr gewußt, war es zum
Durchbruch gekommen.

Narrl
Sr stand am FrühstückStstch. Dos Gedeck für ihn

lag noch da, er war ja vvrh-r nicht zum Essen ge-
kommen. Aber auch jetzt hatte er keinen Hunger. Er
schickte den Diener, der mit einer Platte herrinkam.wieder heraus.

Ihm blieb auch keine Zeit, er mußte das. was der
vefaaeeae ihm ausgeschrieben, aus der GsstütLapochek,

holen lassen und mit dem anderen. W«in. Essen und
Dettzeug ins Dorf schicken.

Also las — erst seine Pflickst tun ! Später konnte
er wieder träumen.

Als er fertig war und in den Park gehen wollte,
um nun doch Sofie aufzusuchen, hörte er einen Wagen
vor der Freitreppe anfahren. Der Großvater war ge¬kommen.

Der alte Herr schien es eilia zu haben sich wieber
zu zeigen In knapp einer Woche der .zweite Besuch.
Sonst ließ er sich im Monat kaum einmal hier blicken.

Baumeister beariff: Der neue Magnet zog ihn an.
Er batte wohs bemerkt, welch großen Gefallen jener an
Sofie gefunden.

„Na. Karl Karlowitsch. wie steht es bei Ihnen hier?
??ch Hab' da so allerlei gehört. Ist alles hier ruhig?
Ich wollte hoch mal nachseben. Bei mir »st nur" — er
söh sich um. ob niemand sonst in der Stahe war — „der
Koch besoffen. Doch das kommt häufig vor. Na. gs-
wöbnlich erst nach dem Elsen. Seut bat er das aber
trüber besorgt, ich muß mich also hier zu Tiich einladen.
Der Schuft! Das Gefrorene, prachtvolles Erdbeereis,
bat er, statt es in den Eiskeller zu tragen, in der Küche
stoben lassen. Natürlich futsch! Ohne meine Süß-
lpeise kann ich aber nicht dini-ren. Bei -uch wird's doch
wohl was Giftes neben? Wo sind denn die Damen?"

Er hakte sich bei Baumeist-r ein und ging nrit ihm
in den Park. Baumeister war bisher noch nicht zu
Worte gekommen. Jetzt saate er . „Ich suche eben di«
Dan-en. ich war bisher beschäftigt."

Darm erzählte er ihm. waS vorgefallen.
_ _ (Fortsetzung folgte

Sinnspeuch.
« >« » toste, wer de« Drachen Zätne sät.
ErftenÜchesp ernten Jede Untat
Tragi ihren eignen Racheengel'chon,
Bit  bist« w »«* ihrem Herze». Schwer
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hört , zu fntbern . (Zuruf : Wie der Bund der Landwirte . )
Herr v Oldenburg  hat trotz seines hohen Wer » dem
B->terIanü im Feld und im Schützengraben gedient . Da mag
ihm auch da» Wort verstecktet werden . Wir kennen ihn alle
als temperamentvollen  Mann . Temperament finden
wir un Hause allenthalben . So hat der Abg. Scheide-
m a n n mit der Revolution gedroht . (Zuruf Scheidemann » :
Unsinn .) Für Sie gilt : Und willst du nicht mein Bruder sein,
fo scl' lag ich dir den Schädel ein . (Zuruf ScheidemannS"
Stellen Sie sich doch nicht beschrankter , al » Sie sind. Zuruf
recht» : Da » ist MehrheitSton und Temperament .) Auch der
Vizekanzler  hat sich temperamentvoll gezeigt . Er fühlte
sich al » Vertreter einer ix-stimmten Richtung und ha>t nicht drS
Bedürfnis , auch auf die Anschauungen der Minderheit einz ».
geben DoS ist da», waS wir ihm vorwerfen . Au » den letzten
Ausführungen de« Reichskanzler»  entnehmen wir , drtz
er von der Rode de» Herrn v. Payer vorher keine Kenntnis
gehabt hat.

Wir sind zur politischen Mitarbeit stet» gern bereit , wenn
der Reichskanzler nicht eine Politik verfolgt , die unS dem

Willen der Sozialdemokratie auSliefrrt.
Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Dr . Schultz -Gävernitz

(Rpt .) wurde die Brc,ttung auf Freitag , lSä Uhr , vertagt.
Vorher Anfragen , betreffend Wahlkreiseinteilung.

Schluß ey ; Uhr ._

Wiesbadener Nachrichten.
— Gefchwoi rnen -AuSloofung . Gestern nahm der Land¬

gerichtspräsident die Auslosung der Geschworenen für di« am
Montag , den 18. März , chren Anfang nehmende erste Schwur-
gerictlstogung dieses Jahres vor . Dadei wurden die nach-
stehend berzeichroten Herren zu Geschworenen bestimmt:
Rente er Loui « Stemmler (Wiesbaden . Adolfsberg 3) ;
Bildhauer Ferdinand Leonhard (Eltville ) ; Kaufmann Hugo
Asbach (Rüdesheim ) ; Kaufmann Wilhelm Denzel (Camberg ) ;
Bildbauer Irbar .n Joseph Beiz (Schwanheim ) ; Privatmann
Philip ; Brückme-r.n (Soden ) ; Kurhalter Leopold Roo » (Lau-
genschwolbach ); Privatmann Jcseph Eigner (Höchst) : Rentner
Ludiritz Fischer sHcd -st) ; Privatmann Alexander Stemm-
ler (Wiesbaden . DiSmarckring 17) ; Drechslermeister Valentin
Dollin (Sosienheim ) ; Kaufmann August ZobuS (Geisenheim ) ;
Rentner Hugo Lindgen » (Niederwalluf ) ; Kaufmann Albert
Hannesien (Breubach ) ; Eifenbahnsekretär OSkar Quick
(Camp ) ; Londmann Heinrich Erlenbach (Wersel ) ; Landw -rt
Adolf Schellenberg (Obevhain bei Usingen ) ; Metzger Hemr -ch
Fuchs 2. (Cairb ); Künigl . LandeSgeologe Professor August
Lepplo (Wiesbaden , Neudorfer Straße 2) ; Tüncher Joseph
Becker l . (Camberg ) ; Gutsbesitzer Heinrich Kimmel (Rauen.
th .il ) ; Rentner Karl M e >l i n g « r (Wiesbaden . Westerwald¬
strotze 4) : Hofphotograph Franz Schilling (Körrigsteln ) ; Win¬
zer Johann Anton Fuchs (Camp, ; Malzfa .br, kant Johann
Karl Finger (Flörsheim ) ; Bauunternehmer Georg Joseph
Kremer (Eltville ) ; Direktor Heinrich Jckro -th (Biebrrch ) ; Kauf¬
mann Karl Friedrich Buus (Niederwallmenach ) ; Landwirt
Wilhelm Hahn (Esch ) und Landwirt Philipp EdertShausec
(Katzenelnbogen ).

- Gegen den Tabakwucher . Gegen den Wucher mit
Dabakwaren richtet sich eine weitere Anordnung des Handels-
minif -ers . Seit Jum v. I . ist der Handel damit nur mit be¬
hördlicher Erlaubnis gestattet . Anerbietungen zum Entnerv
von solchen Waren und Aufforderungen zur Abgabe von
PreiSanoeboten sind in Tageszeitungen ganz verboten , m
Zeitsa i-jften an eine befondere Genehmigung geknüpft . Die ' e
Erlaubnis soll nur dann gegeben werden , wenn da» offent-
libe Anerbieten zum Ern erb von Waren schon früher üblich
war und jetzt zur Erhaltung de« Geschäftsunternehmens un-
bringt notwendig ist. Der Minister empfiehlt den Behörden,
rn cllen »weifewaften Fällen vorher die zuständigen Hander ».
Vertretungen zu hören . Dies « sind ersucht worden , dve Gut-
achten zu erstatten.

— Kompanie — nicht mehr Kompagnie ! Gemäß einer
iüngst ergangenen Berstigung hat im handschriftlichen Verkehr
der militärischen Dienststellen da » . g" aus dem Wort Kam-
pagnie tn Wegfall zu kommen . Da es sich hierbei um eine
durchaus angebrachte Verdeutschung dieses Wortes handelt,
empfiehlt e« sich, von der neuen Schreibweise auch rn der All¬
gemeinheit Gebrauch zu macken.

— Ein Einbrechertrio . Drei junge Burschen haben hier
und in den Nachbarorten . u . a. in Dotzheim und Erbenheim.
Einbruchdiebstähle verübt , bei denen ihnen Ziegen . Schweine.
Stallbasen . Enten , Hühner . Fleisch usw . ,n die Hände fie .en.
Auch baite das Kleeblatt eine Reihe von GartenhauSchen auf
dem Gelände hinter dem Giitrrb .ihnhof erbrochen . Die
Burschen sind von der Kriminalpolizei bereit » festgenommen
worden.

— Eine diebische Pvstaushelferin . Die PostauShelferrn
Katharina Albus  hier ist al » die Diebin zweier Postpakete
mit Lebensmitteln ermittelt worden.

— Ein feldgrauer Einmictedieb , der sich mit einem Milt
tarpatz an » Kiedrich als ein Heinrich Laurenz legitimierte,
statl m der betreffenden Wohnung di« ganze Bettwäsche , ge-
zeichnet U . O ., sowie eine orientalische Sofadecke und ande»
-e» . Der Täter ist etwa 85 Jahre alt , mittelgroß , hat
schwarze » Haar und schwarzen Schnurrbart und ein runde ».
volles Gesicht . x"

— Schulknabrn al » Einbrecher . Im Lauf de? Monats
Februar wurden in mehreren hiesigen Villen durch Einsteigen
durch die Erdaefchohfenster Einbrüche verübt . Als Diebe wur-
den jetzt drei ' Schüler im Alter von 12 und 13 Jahren er-
mittelk . Sie gestanden di« Diebstähle ein . - Eingebrochen
wurde in der Rocht vom 24. zum 2b. Fsbruar in einem hiesi-
gen Zigarrengeschäft . Für etwa 2360 M . Zigarren und
Zigaretten fielen dabei dem Dieb in die Hände

— Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns . EihvlungSheime.
Der Gesellschaft , deren Sitz bekanntlich in unserer Heimat-
prarinz , und zwar in Wiesbaden ift . sind in letzter Zeit wieder
eine große Anzahl von Zuwendungen zugegangen . Wir er-
wähnen hiervon aus unserer Provinz u. a . : Kalle u. Co..
A ^ 8 Biebrich . 16 666 M . ; Geh . Kommerzienrat Dr ph-l.
Dr .-Jng . h. c. W. Kalle . Biebrich , weitere 2666 M . ; Chemische
Fabrik Giietheim -Elektron . Frankfurt a. M .< weitere 5606
Mark ; Ungenoi .nt , Frankfurt a . M .. 5606 M . ; Verein für
chem. Jndi stri« in Mainz . Frankfurt a . weitere 5606 M .;
Kommerzienrat Febr -Floch . Wiesbaden , weitere 2660 M . ;
Vereinigte Faßfabriken . A.-G .. Kassel . 1660 M . ; Frankfurter
Gerne r dein sie. E G . m. b. H., Frankfurt a . M ., 1006 M ;
Hajenvuchle . Ml , Frankfurt o, SIL, 1000 SR. ; ilngsuumU.

Frankfurt a . M .. 1000 M . ; Gewerkschaft Wintershall , Herin¬
gen a. Werra . 1666 M . ; Chr . Berghofer u. Co., Kom .-Gef .«
Niederzwehren . 1606 M .; Geh . Kommerzienrat E . Bartling,
Wiesbaden , weitere 1060 M . ; Frau Kommerzienrat Baum.
Wiesbaden , weitere 1606 M . ; Hermann Baum . Wiesbaden,
weitere 1006 M . ; Frau Lina Baum , Wiesbaden , 1060 M . —
Mit den Stiftungen sind erhebliche Vorteile für die Angestell¬
ten der Dtifterfirmen verknüpft.

— Kleine Notizen. Heute, am 1. März , sind es 35 Jahre , daß
Herr Adolf Rcth Inhaber und Besitzer der Wirtschaft „Zur Teutonia " ,
Bleichstraße 80. ist.

ZsiarNllscher Gottesdienst. Israelitische Kultusge-
mein  de . Srnagoge : Mlchetsberg. Gottesdienst in der Haupt-
fp.tagpge- Freitag , abend» P Nhr, Sabbat - morgens 9 Uhr , nach¬
mittags 3 Uhr. Ausgang 8.55 Uhr. Gcitesdtenst im Gememdesaal:
Wochentogc. morgens 7(4 Ubr, abends 6 Uhr. Di« Gemeindr-
bibliothek ist geöffnet Tienstagnochmittags von 4 bis 5 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemernde.  Synagoge:
F ' icdrichstraße 83 Freitag abends 584 Uhr, Sabbat : morgen»
8Vi Ubr. Vortrag 10% Uhr» nachmittags 3 Uhr, abends 6.55 Uhr.
Wochentage morgens 7 Uhr, abends 5% Uhr.

Talmud - Tbora . Verein (E. B.) Wiesbaden,
KI. Schwaltacher Siraße 10. Sabbat -Eingang 5.45 Uhr. morgens
8.30 Uhr, Mii .cha 5 Sr Uhr. Ausgang 6.55 Ubr. Wochentags:
morgens 7.15 Ubr, Mincho ond Dchiur 6 Uhr, Maaris 6.55 Uhr.

vorberkchte über » unst, Vorträge und verwandtem
* Kurhaus . An» dem Märzprrgramm feien an bc>onvcren Ver¬

anstaltungen lirnrrgehoben : Am 1. März da» 10. Zykluskonzerl, am
8. etn Slnstniekrnzcrt . am 6. em Operetten - und Walzeraoead , am
6. ein Kammcrkrnzcrt . am 8. im kleinen Saale ein Liederabend, am
10. eir, Sinsriilcllnzert . am >3. ein Kammcrlonzcrt , am 15. folgt das
11. Zvkluskonzert, am 17 ein Amsonielonzert, am 20. ein Kammer-
konzert, am 23. das 12 Zvtluskonzert, am 26. ein Deutscher Opern»
abcnd, am 89 die 3 Ausführung 1917/18 des Cäcilienvereins Wies¬
baden, am 30 miedet em Kammerkonzert und am 31. ein Sinfonle-
konzcrt. Die Konzerte m der Koclibrunnen-Trinkhalle finden drei¬
mal wcchcutlich. und zu>or Mittwochs, Samstags und Sonntags,
um 11 bezw tltzh Ubr statt.

— Wiesbadener Künstler auswärts. Wiederum haben einige
wohlbekannte Wiesbadener Solisten den Feldgrauen an der West-
front  durch musikalische Darbietungen viel Freude und Genuß
verschafft In derschicdriien Konzerten ließen sich dort die Damen
Fra » Hans - Zepssel  und Fräulein Frida Schmidt  al « vor-
tresfliche Lirdoriängerinnen und Herr Musikdirektor N o v a ck ils
gediegener Meister der Blollnspiel« hören und wurden durch
enthusiastischen Bestall bedanlt.

Nus dem Landkreis Wiesbaden.
FC Hichheim «. M.. 27. gebt . Ein Z o p s a b s chn e i d e r

überfiel ein lsjäbrigcs Mädchen u>rd schnitt chm den einen Zops ab,
nachdem er sein Opfer durch eine Flüssigkeit betäubt hatte . Durch
Passanten wurde er gcstvn und ergriff die Flucht.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
= Mainz , 28 Febr . Eine mteresiantc Geschichte orschästigt zur¬

zeit die hicsigr Staalsauwallschaft . In einer ganz nahe bei Mainz
gelegenen Gemeinde wurden im letzten Jahre nachweisbar min¬
destens 1 r ( 0 Zentner Aprikosen  geerntet . Bon btcfer
reichen Ernte wurden un ganzen — sage und schreibe — neun
Zentner  au die Landesobststelle abgeliesert.  Eine Unter¬
suchung ist im Gange, um sesiziistellen, wo das übrige Obst hiuge-
krmmen ist. Ja konnte der alte Vater Rhein reden, er wüßte viel
über nächtlicheFabrten zu erzählen. Dieselbe Geschichte wie mit den
Zwiebeln und Bobncnl

bt - Falkrnstcln i. T>. 26 Febr . Bei ferner kürzlichen Anwesen,
heit rn> Großen Hauptguarlier stattete Kaiser Karl  von Oster»
reich auch dem hieiigcu L ss - ziers - Genesungsheim  einen
längeren Besuch ab An zahlreiche Beamte des Heims verlieh der
Monarch bei dieser Gelegenheit Ordensaurzeichnungen.

Bizcfeldwebel  trm Hcerespork, ist vom GouvernementSgericht
wegen Bestechung von drei Lieferanten mit 2 Jahren 3 Monaten Ge¬
fängnis bestraft narben , hat jedoch gegen das Urteil ebenralls da»
Rechtsmittel eingelegt Ihm lag anfangs für bestimmte Waren de«
Einkauf unk Versand, später nur der Versand ob. Haupimonn
Philipp ! hatte sich de» Einkauf einzelner Güter selbst voroelmlten.
Es herrscht! in den Vureaus ein außerordentlich lebhafter Verkehr.
Bon Han; tmann Philipp , war Weisung gegeben worden, um ch» nach
Möglichkeit zu entlasten, Bewerber um Lieferungen nicht vor rhn zu
l, sie« Als der Bedarf an Schurzbolz immer größer wurde , ließ man
neben der Maschineusabiik auch andere Lieferanten zu. über die
Bevorzugung der Maschinenfabrik hat man sich kerne Gedanken ge¬
mach« Ton dcii an diese gezahlten Preisen ist in den Bureaus nicht»
bikann ! geworden Damit waren die erschienenen Zeugen ver-
nvn-men. Die meisten wurden entlassen, nur 7 Zeugen , darunter
einige neu geladene, haben morgeu wieder zu erscheinen.

Neues aus «Ser Welt.
Ein ganze» Hau» gestohlen. Duisburg,  28 Febr . Ein

ganz!« Einsaniilienhaus ist hier von unbekannten Diebe ., gestohlen
worden Als der- Besitzer, der zurzett seiner Militärpflicht genügt,
auf Urlaub kam, fand er von dem Hause nur noch kümmerliche
Mauerrest « der Dach, Fenster, Ziegelsteinwände, Holzteile, alle»
war stsrcmatisch abgetragen und gestohlen worden.

Dl« Opfer des Unglücks in Hongkong. W . T .-B. London.
28. Febr . lDrahtbericht . Reuter .) Der Staatss -kretär für Kolo¬
nien teilte mit . daß nahezu 600 Menschen bei dem Unglück in Hong¬
kong ums Leben gekommen sind. Soweit bekannt, ift kein Europäer
umgekommeu

Gerlchtssaal.
Der Prozess Philippi.

we. Wiesbaden. 23 Febr Ein Angestellter der Firma Philippi
schildert die Schwierigkeiten der Holzbeschaffungin der hier srag.ichrn
Zeit. Mn 77 Firme » war man rn Verbindung getreten . Die
weiteren Bi ' haiidlungeu haben die meist ersolglosen Bemühung«
auswärtiger Firmen lei den, Mainzer Heerespark bezw. dem Haupt-
ma.m Philippi sowie die Preiehcrechnungen zum Gegenstand.
Ein Wiesbadener Zimmermeister kalkulierte den Preis für
Schurzhrlz wie das gelieferte aus 12 dis 14 M .. also aus da» Dreifache
des der Moickmensabrif gezahlten. , Ein Wiesbadener Schreiner
lieferte Rohmen zu 5.85 M ., gegrn 6 M , welche au die Maschinen-
fabrik gezahlt wurden. Besonders wichtig war die Aussage des Vor>
sitzenden i.nserei Handwerkskammer, Carstens.  Die Kammer hat
sich zunächst in Mainz darüber beschwert, daß die Hanbwerlsmeis .er
des Bezirks t-ei der Berglbung der Austräge bollständig leer aus.
gingen. Sie ist (bim Hauptmann Philipp ! selbst) abgewiesen worden,
weil man iaraul lehcu wüsic. daß die Herjtellungsstelle Anschluß an
das Bohngkleis habe, und toeil alle Ansträge fest vergeben seien. Als
di« Kammer sich bann aber schwerdeführrnd nach Berlin wandte , er-
hielt sie Aufträge in der erwünschte» Menge. Die Höhe spielte später
keine Rolle Auch reckt hohe Preise wurden zugestanden. Man nahm
in den beteiligte» Krillen an, daß die etwa über die Norm hinaus-
gehenden Preise „ur bcsbalb bewilligt würden , weil man in Mainz
die hohen Preise fü> d,e Maschmensabrik habe deck'» wollen. Der
Kammer Kone die Möglichkeit Vorgelegen, durch Zusammen,chlutz der
beteiligten Handn «>ker zu einem Liesorungsverband auch größere
Lieserungcn zn übernehnien. Sie hat für ihre Vermittelung zunächst
ein. später zwei Prozent des Rechnungsbetrages erhoben, später
daraus jedoch stP l' k-O W. zu einem Wohltätigkeitszweck
zur Verfügung gestellt In den Zimmerbetrieben de» Bezirks herrschte
damals eine wcbre Arbeitsnot . Sie waren säst ohne jede Beschäf¬
tigung ein Unistand, aus den auch beim Heerespork damals ichon
hingewilsen worden war . In der Zcit dom 23. November 1915 Mä
19 Fkbiuar 1016 hurten durch die Kammer Sckurzholz.Aufträge für
1282 0»0 M vermittelt . Einmal sind bestimmt die hohen Preise
nickt verlangt , sondei» angeboten worden. Die Empörung in de»
Kreise, de» Handwirk« richtete sich besonder» dagegen, daß eine
Firma , welche sich bisher lediglich der Metaikvearbeitung gewidmet
hatte , in dieser ihr iremden Branche ihnen dir Arb ' it wegnahm. Der
Mainzer Vertreter einer Firma in Werden a. d. N. ist sechs, oder
siebenmal r» der Registratur des Hceresparks abgewiesen worden.
Endlich gelang es dem Vertreter einmal , an Hauptmann Philippi
selbst heioniukommen E» wurde ihr dann auch zunächst ein kleiner
Austrag erteilt , später aber lies«» die Aufträge derart reichlich bei ihr
ein, daß um sie zu hesiiedigen, Tag und Nacht gearbeitet werden
mußte. Der ansängliche Prer » von 6 M . wurde später um 6 Pro ;,
und zuletzt auf 8.5« M. erhöht. Der Vertreter der Firina und auch
dir Bei, ilb - ruhaber habe» einmal ihrer Ansicht dahi» Ausdruck ver-
luhen , daß die über da? ub' ichc Maß lunausgehenden Preise ledig ich
diejenige!, der Masckiner.sabrik hätten decken sollen. Heute weiß der
Vertreter taniber nickt» weh, zu sagen. Die Firnia hat zusammen
für 2 bi» 3 Millionen Schur zholz geliefert. Der fotgende Zeuge, ein

Handelten.
Vom Weinmarkt.

Unser farhmSnmsrherMitarbeiter schreibt: Die Haltung
des Weinniarktes ist andauernd fest, wenn auch große Um¬
sfitze auf den, F.inkaufsmarkt nicht zu verzeichnen sind. Der
Handel beschränkt sich in der Hauptsache auf 1917er
Wb ine.  denn ältere Bestände sind nur noch wenig vor¬
handen. In Rheinhessen wurden zuletzt 4800 bis 5500 M.
die 1200 Liter bezahlt, in der Rheinpfalz bezahlte man für
1917er an der Obcbaardt 3800 bis 4100 M., an der Unter¬
haardt 4300 bis 5306 M. und für Qualitätsweine der Mittel¬
haardt 6506 bis 12 000 M. die 1000 Liter. An der Nahe
kosteten die 1917er 5000 bis 7500 M. die 1200 Liter. Di®
Mosel erbrachte Preise an der Obermosel 8300 bis 4000 M.,
an der unteren Mosel 4600 bis 5000M. und an der Mittel¬
mosel bis 7000M die 960 Liter. Im Rheintal werden 5000 bis
5500 M. die 1000 Liter bewertet. Der Rhein-
gou  bewertet seine 1917er fortgesetzt sehr
hoch,  aus diesem Anlaß kommt es aber auch zur¬
zeit nui zu geringen Umsätzen. Daß aber die hohe Be¬
wertung no<h weiter anhält, wurde wieder durch die Ver¬
steigerung der Vereinigten Weingutsbe-
s- i t / er  i n Ra n e n t ha  1 (vergl. Meldung„Das behördliche
Einschreiten gegen de» Weinwucher in der gestrigen Abend-
Ausgabe.) bewiesen, welche Preise von 7840 bis 27 200 M.
das Stück buchen konnte. Man muß sich fragen, was unter
solchen Umständen die Weine der großen Güter und der
Domäne kosten werden, wenn schon die Winzerweine so
überaus hoch bezahlt werden, allerdings sind bei den Rauen-
thaler Weine, bessert und beste Lagen vertreten gewesen
und die Rauenthaler Weine nehmen im Rheingau eine Vor¬
zugsstellung ein Für die gewöhnlichen  Weine scheint
die Preisgrenze nach oben erreicht zu sein-
Wir werden aber die hohe Bewertung an und für sicti bei-
behallen, denn die Auslar,cisweine. die durch die Wein¬
handelsgesellschaft in Berlin eingeführt werden und sich
zumeist auf ungarische Weine beschränken, sind ebenfalls
teuer und haben damit eigentlich ihren Zweck verfehlt.
Giößere Mengen werden ohnehin wegen Valuta-Schwierig¬
keiten kuuiu eingeiiihrt werden.

Berliner Börse.
$ Berlin, 28. Febr (Eig. Drahtbericht.) In freundlicher

Beurteilung der politischen Lage zeigte die Börse recht
feste  Haltung Russische Werte erzielten infolge der Hoff¬
nung auf den unmittelbar bevorstehenden Friedens¬
schluß  mit Rußland beträchtliche Aufbesserung. Ferner
stiegen oherschlesische Werte erheblich, besonders Katto-
witz, ferner I nurahiitte, Oberschlesischer Eisenbahnbedarf
und Caro-Hegenscheid Ziemlich lebhaftes Geschäft ent¬
wickelte sich zu gut behaupteten Kursen tn Schiffahrtsaktleo.
Orenstei» und Koppel setzten ihre Aufwärtsbewegung fort.
Rheinmetall stellten sich etwas niedriger. Höchster Farb¬
werke waren abgeschw äeht, während die übrigen gleich¬
artigen Werte sich höher stellten.

Industrie und Handel.
=r Stillegung der Wiesbadener Kronenbrauerei. Wies¬

baden,  28 . Febr In der heutigen außerordentlichen
Generalversammlung  der Wiesbadener Kronen¬
brauerei, A.-O., wurde der bereits angekündigte Vertrag,
betreffend Übertragung des brauereibetriebs an die Hof-b i e r b r a u e r e i /Vr lio f f e r h o I und Frankfurter
Bürgerb rau  ed-ei , A.-G., Mainz, unter Mitwirkung der
Bank für Prauindustrie  in Berlin, einstimmig ge¬
nehmigt. Eine Kapitalstransaktion ist damit nicht ver¬
bunden. Die Stillegung des Branereibetriebes der Wies¬
badener Kronenbrauerei erfolgt sofort

Marktberichte.
W. T.-B Berliner Produktenmarkt Berlin,  28. Febr.

(Drahtberichi.) Das Geschäft im hiesigen Warenverkehr
bleibt still und wird durch den zunehmendenTauschhauueL,
der besonders in landwirtschaftlichen Sämereien stattfindet
beeinträ'-htigt In diesem herrscht andauernd Knappheit
so daß der Begehr nicht befriedigt werden kann, namentlich
was Seradella an belangt, wird das Fehlen sehr unangenehm
empfm den Spergel lindst schlanken. Absatz. Wie heute
bekannt gegeben wipd, ist im H er b s tgem  ü se,  für
welches l ieferungsverträge nicht zustande gekommen sind,
der A1 isatzbeHchr»nkung unterworfen und dürfen jedenfalls
keine höheren, wahrscheinlich niedrigere Preise als Htrbst-
gemüse aus Lieferungsvi-rträgen erzielen. Im Handel mit
Saatgeti eide hat sich nichts geändert. Dasselbe gilt für
PeuhfutUnnittel. Infolge Fehlens von Stroh greift man
mehr und mehr zun: Schihrohr für Häckselbereitung.
... . I-- r - — r

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten
tzsuvüÄriitleiier: » . Legerbor«

»eranNvorMckstir denn» ? Solift ; A, Heger » » ! «: fftr « it«[onM»of>HJ:
Dr phil -e Stiicm . für oen U >irr»al uitmietl: B v Naue » dort,  tür
NaNrichr-,. aus Siesdaden und d,o Nawdardkjiilen. S B. L Diesen  baa >:
,Ä> G n-b' Slaal ö . J ifitnbai » ; für Spott um>bufttatvi* 3 . S 3 8o «adti;
tat SJrrmi diiftl und den Briet «»« ' » 3 Logacker : iü > den Handtisleil « 3tz;

tür die Anzeige» und Rellamen H. Do r nauf:  sämtlich in tLieodadk»
Druck un» veriag der v S teilen der glchen Hot-Bu-ddrnckrrrt in Wiosda»«»

Ddnchftund« »« kchrttUctinngtu »,t 1 atr.
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UM 1
König!. Schauspiele

Freitag » 1. M rz.
Sechszehnter Volksavend.

Die Kraul von
Wessma

kin Trauerspiel mit Chören
in 4 Akten Von Schiller.

Jsabella . Frau Liß>a. G.
Don Manuel . Hr. Everth
Don Cesar . . . Hr. Albert
Beatrice . Frl . von Hansen
Diego . . . Hr. Wiegner

®otcnl ' . HF. Legal
Cajetan . . . . Hr. Zollin

Hr. Lehrmann
. Hr. Radius
Hr. Schwab

Hr. Bernhöft
. Hr. Spieß

Berengar
Manfred
Bohemud
Roger .
Hyppolyt
Ans. 7, Ende etwa 9' /. Uhr.

Meftdeuk-Thratrr.
Freitag » 1. März.

2.Gastspiel d. König!. Bayr.
Hofschauspielers Direktor
Conrad Dreher mit Gesell¬

schaft.

Die beiLsn
Deichenmüüer.

Posse mit Gelang in vier
Akten von Anton Anno.
Re chenmüller . Karl Wald
There e . . Lilly Tschnsfon

. . . Kurt Hartl
. . Hugo Denzel

. . Ella Rubin
. Conrad Dreher
, Emmy Surmann
. . Julie Maletz
Anton Richn.ann

. . . Karl Lerch
Eugen Fischer

Mar >e Wqllner
Paul Stäuber

, Rudolf Elias

Rudolf.
Beischle
Lisbeth .
Schlegel
Barbara
Marie .
Lunger .
Büchner
Balthasar
Sophie . .
Lehrmann
Deibel
Ans. 7, Ende geg. 7,10 Uhr.

[SlllhW-koiizelle1
Freitag , 1. März.

Abends 7'/a Uhr im
grossen Faale:

X. Cjklus-Koezert.
Leitung: C. Schuricht.
Solist : Edwin Fischer

(Klavier ).
Orchester: Verstärktes

Städt . Kurorchester.
1. G. Bizet : L’Arlösienne,

Suite Nr. 1.
I. Pröiude. II.Minuetto.
III . Adagietto. IV. Ca¬
rillon.

2. W. A. Mozart: Konzert
in Es-dur für Klavier
und Orchester.

I. Allegro. II. Andante
111. A legro. Andantino
cantabile , Allegro.

(Edwin hischer. )
3. A. Dvoräk: Zwei böh¬

mische Tänze. ,
4. A. Chopin: Klaviersoli:

■a) Nocturne op.62 Nr 1
b) Polonaisein Fis-moll

(Edwin Fischer).
5. R. Strauß: Till Pulen-

Spiegels lustige Streiche
symphonische Dich¬
tung nach alter S<helm¬
weise — in Rondoform
— fürgroßesOrches er.

Ende gegen 91/, Uhr.

[ Vereins-Mchrichten)
Anskunftsstelle f. Frouen-

v berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgcbiete . Eprechst. :
Montag , Mittwoch und
Freitag , von 2—6 Uhr,
Zimmer 7, Arbeitsamt,
Dobheimer Straße.

KINEPHON
Taunnsstr . 1.

2 bedeutende Erstaufführungen!
POLA AEGRi

die temperamentvel e, schöne Polin
und

Nils Clirysander
der bedeutende Künstler

m

Zügelloses Blut.
Spannendes Drama aus der Gesellschaft

in o Akten.

Die Gottesanbeterin.
Interessante Studien aus der Natur.

: OSSI OSWALDA
in dem übermütigen Backfischschwank

■Ossi’s Tageknah.
Lustspiel in 3 Akt*-n.

Thalia -Theater
%»»ernes und größtes Lichtspiethaur

Kirchgasse 72. :: Telephon 6137,
Mittwoch» 27. Februar bis eluschl. SamStag , 2. März

Erstaufführung!

Dar Voppelgeficht.
Schauspiel in 4 Akten. Hauptdarsteller:

Irieörich Jel'nik
und Kanni Weiße.

Jeroemiinsihke Alkohol.
Lustspiel in 3 Akten mit

Kerbert WcluQnüCev.
Die N t̂ur tm Wtnterkleide.

I . Sonnenanfganq . 2. Am Abend.

MONOPOL
WilhelmstraSe 8.

Allein - Erstaufführung.

Der Weg ins freie.
Die Tragödie eines Klosterschülers

!! 5 Akte !! :: !! 5 Akte !!
In der Hanptrolle:

HBernd JlldorR
der geniale Künstler , welcher dieses
packende Seelengemälde mit der ihm
eigenen lebenswahren Charakteristik

verkörpert.
Der beste Film der Bernd Aldor-Serie.

Schone Alatarbilder.

Ernst Lubitsch
der beste Komiker in der köstlichen Satyr«:

Sally Katz ans Berlin.
Kämpfe in den Dolomiten.

Bilder der schwierigsten Oebirgsschlachten.

Eine wirkliche nklass ge hören Sie täglich im

Srkel Atzßküiz.
Mauritiussttatz.

Vorzügliche Aeine direkt vom
Produzenten.

Ad f . März £913
allabendlich 8 Uhr:

Rer vollständig nene Spielplan.
Tränen werden gelaoht über

Leo

Morgenstern
in seiner urkomischen Szene

„Per ungediente
üandsturminann“.

Außerdem:

Die grosse Sensation vom
Zirkus Busch in Berlin

Rheinstra°se 47.
Heute letzter Tug!

Franz Hofer-Serie:

:: Das Biesenbaby::
Köstliches Lustspiel in 3 Akten.

Personen : Helene Voß, Fritz Acbterberg,
Lia Ley, Franz Hofer.

♦ Sie SSwenbrant4
Künstler-Drama in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
Emmy Destinn im Löwenkäfig!
Ab morgen Samstag : Erstaufführung!

3 . Abenteuer de» Detektiv
SHERLOK HOLllEH

Der Schlangenring.
4 Akte. In der Hanptrolle: 4 Akte.

H (JO O FLINK.
Mache besonders auf die Billigkeit unserer

Zeiinrrhe tchrn aufmerksam.

„Äolandö“ | * aaaaaap
W\ä/  Vergnügungs-Palast H

Ser Kann in der‘Wasserzelle
in seinem Entfessiungsakt unter Wasser.

Gastspiel der überall gefeierten Tanz¬
künstlerinTiiea

Schwarz
Riesen -Programm
vom 1.— 15. März 1918.

in ihren neuen Tanzschöpfungen.

Gerty Paris
mit ihrem menschlich denkenden Hund.

Heinrich Sacher
Humorist.

Geschw.Klittert
Gyrnnast. Sportakt.

SonntagsL Yorstellimwn.

Tuxin
Elast. Darbietungen.

Peperl Schwaiger
Tanz-Soubrette.

Gastspiel ! :: Gastspiel!

ASTHONi4
genannt die Luft-Elfen! *
Welt - Attraktion!

Zum ersten Mai in Wiesbaden!

NANA & NANETTS *
Vornehme Gesellschaftstänze.

RIA « ADLER
Soubrette und Parodistin.

3 Alpines 3
in ihrer Original-Alpet)-.Szene.

38. & P . HALTION
Gymnastische Neuheit 1

KINEPHON MAX PHILIPP
Das komische Musik-Geniel

Taunusstraßo 1 —

gelangt ab Samstag der großzügige Aufklärungsfilm

„Es werde Lichi“
HEINZ EHNLE

Der großart. Bayerische Komiker.

— II Teil -
kanny Teres

Verwandlungs - Tänze.
zur Vorführung. Gemeinsam mit der Deutschen
Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechtskrank¬
heiten hatte Richard Oswald mit dem Filmwerk : „Es
werde Licht” den Nachweis erbracht, daß das Kino
volkstümliche Aufklärungswerke viel eindringlicher
und wirkungsvoller durchzusetzen vermag, als das
gesprochene oder geschriebene Wort und die Bühne.
Um die tiefen Wirkungen dieser Werbearbeit leben¬
dig zu erhalten und zu vertiefen, hat er dem Scnau-
spiel einen II. Teil folgen lassen, welcher in überaus
packender und dramatischer Weise ein Bili der un¬
geheuren Gefahr der Ansteckung gibt. Wenn die
Liohtspieikunst solch« Wege geh*, erweist sie ihre
Existenzberechtigung, sogar eine Notwendigkeit, die
man mit Freuden anerkennt. Der Film führt an die
Stätten des Lasters, und deckt die schweren Schäden
auf, die von hier aus ihren Lauf nehmen. Bernd
Aldor, als der überlegene, allen falschen Verdäch¬
tigungen stolz und groß gegenüberstehende Doktor
Maritimer, wächst in dieser Rolle über sich selbst
hinaus Theodor Loos — Eva Speyer und Rita
CJerniout stehen ihm würdig zur Seite.

Möge dieses Kulturwerk, welches dazu geschaffen
ist, das ersehnte l iebt zu verbreiten, deu weitesten
Kreiser zugiingig gemacht werden zum Wöhle der
Menschheit;

2 BRAUNS 2
Die Unzerbrechlichen.

OTTRA&PARTNER
in ihrem dreifachen Reckakt!

T’Otz enormer Spesen keioe
Preiserhöhung!

Anfang wochentags 77 , IJhr (vorher
Musik). Sonntags 2 Vorstellungen

3 und V/,  Uhr.
Vorverkauf von 10'/,—12'/, und
3'/,—61/, Uhr im Theater-Büro.

Palast «l ial »aret
Vo.l tänd g neuer Spie plan.

Stimmen -: ! Im Restaurant:
Michl Häpp’s

beliebte Bayer. Schrammeln!

iW¥W
r —

i

L. SCHELLENBERG ’ISI
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN ,LANGGASSE 21
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.

nnimmmu iimumi fi

HERSTELLUNG VORNEHMERI
DRUCKSACHEN ALLER ART. j
ILLUSTRIERTE KATALOGE, j
WERKE , PREISLISTEN ETC. I

naunaj
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[ Weibliche Personen)
1Aoufmanntsche» Personal )

Kontoristin
ste selbständig arbeiten u.
lorrespondieren k.. Seiler-
oarenbranche bevorzugt
«m sofortigen Eintritt
«sucht. Schümann . Hall-
lartcr Straße 2.
Berkauferin

»er Butzbrcmche f. erstes
Salongeschäft nach Frei-
mrg i. B. gesucht. Off.
l I . 524 an d. Tagbl .-V.
Nett. j. Mädch. tagsüber
>. H. i. Gesch. ges. Gute
dez. Alte Kolonnade 31.

VdiiüiiMien
Br unser Ladengeschäft
irsucht. Eintritt n. Ueber-
rinkunft.

P . A. Stoß Nach?..
Artikel zur Gesundheits.

und Krankenpflege,
Taunusstraße 2.

Lehrmädchen
ins guter achtb. Fam . geg.
kof. Vergütung gesucht.
N. O. Gruhl , Kirchg. 11.
Lehrm. m. g. Schulbild,
«egen Vergütung gesucht,
p. Schweiber. Hoflief.
Ĝewerbliche»Personal)

Fräulein
kür techn. Arbeiten ges.

Hofphotograph Benade.
Taunusstcaße 37.

Zu melden 9—10 vorm.
Taillen - u. Rockarb.

,es. !lcheinstr. 34, G. P . r.
Tüchtige Arbeiterin

a. Zuarbeiterin sucht sof.
Damenschn. Karlstr . 33, 2.
Zuarbeiterin zum Nähen
sucht M. Neuser, Schwal-
bacher Straße 99, 1.

Zuarbeiterinnen,
handsticke rui u. j. Mädch.
lur leichte Tätigkeit ges.
kßöhler. Kl. Langgasse 1.
LLäsche näherin
für einige Tage ins Haus
gesucht. Näberes zu er¬
fragen im Tagbl .-V.
Mascha u. Handnäherin
»es. Flechsel. Jahnstroße.
Äb 1. April s. Lehrmädch.
aus achtbarer Fam . Frau
bel . Schlemmer, Damen-
Äneid., Schtoalb. Str . 53.r-- —-

Nutz Zuaröeiterin
ges. Jahresstelle.

Anna Ktumpf.

Angeh. Büglerin,w. auch Hausarb. übern,
ges. Näh. Moritzstr. 22, 2.

TüLjtlZe Slliderill
gesucht.

Welche gründlich bewand,
ist in allen einschlägigen
Arbeiten für Damenkleid,
u. Bluten . Ez wird nur
auf allererste Kraft Wert
gelegt, die auch selbständ.
eine Stickerei-Werkstätte
leiten kann. Offerten u.
G. 524 an den Tagbl .-V.

JgTMadchcil
für leichte Handarbeiten
zum baldig. Eintritt ges.
Ävitzen-Manufakt . Louis
Franke . Willielmstt . 28.LibwMms-
ilitverl!! od. Sierr
zuverlässig, jetzt »der spät,
gesucht. Z„ erfragen im
Tagbl .-Verlag. Qs
2 ifibl. Hilfsarbeiterinnen
für Steindruckerei sofort
gesucht Moritzstraße 27.

Mädchen
werden noch angenommen

Eouvertfabrik
Rauenthaler Straße 10.

Resueht
jugendliche Arbeiterinnen.

Job. Altsckaftner.
Pavierwarensabrik,

Schwalbacher Straße 45
Alte od. junge Person

für leichte Arbeit gesucht
Herrngartenstraße 15. 1.

Eeb. Klodersrl.
oder Erzieherin mit nur
lanaj . Zeugn., nicht über
85 I .. zu Mädchen v. 11.
Knaben v. 6 I . ges. Be¬
dingung : Erf in Erzieh .
Beschäftig u. Körperpfl.,
fremden Sprachen u. gut
Nähen. Familienanschluß.
Off u. D. 524 Tagbl -B.

jZkss. ßi iörrftauL
das auch etwa» HanSach.
übernimmt , zu l >4jährig.
Jungen per sofort nach
Mainz bei gutem Lohn
u guter Behandl . gesucht.
Mädchen vorhanden. Off.
*. R. 708 frflgM..Stert—.

ttiude fräulein
sehr zuverl. u. kinderlieb,
nachm, zu 2 Kind. v. fast
8 u. 5 Jahren gef. Meld.
erb zw. 1 u. 4 Uhr bei
Iran Hanptmann Kuhn.
Wilhelminenstraße IS.
Kinderfräul . nachmittags
zu kleinem Kinde gesucht
Scheffelstraße 4. Bart.

Für sofort ein zuverl.Mädchen
zu Ijähr . Kind n. Frank¬
furt gesucht. Offerten an
Krebs, Frankfurt am M..
Süd . Gretbenwea 6.

Stütze
selbständig und perfekt im
Haushalt u. Kinderpflege
(\ %\. Junge ) per sofort
bei gutem Lohn u. guter
Behandlung nach Mainz
gesucht. Offerten unter
L .. 701 an den Tagbl .-V.

Gesucht sofort

Pcrf. Köchin
mit guten Zeugnissen.
Vorzust. Mainzer Str . 3.
Saa atorium Dr . Guradze

Gutbürgerl . Köchin,
auch unatzh. Kriegersrrau,
für gleich oder 15. März
bei xmtem Lohn gesucht
Rheinstraße 4b. 1._ _
Für zuverl . Hansmädch.

wird gute Stelle frei.
Adresse m erfragen im
Ta gbl.-Verlag._ Qr

Zuverlässiges, fleißiges
Hansmildchen

gegen hohen Lohn sofort
gesucht.
Frau Hanvtmann Weiß,
Bingertstraße 9, Haltest.
Havdnstraße, Rote Linie.

Hausmädchen,
das schon in Stelle war,
mit Zeugn . gesucht. Vor-
zustell. Mainzer Str . 21.
lorm . 10—12. nchm. 5—7.
Guter Lohn zugestchert.

Hausmäsche»
in herrschaftlichem Haus¬
halt gegen hohen Lohn
gesucht Humboldtstr. 32.

Metes
Mittet!

mit gut. Zeugnissen
in kleinen Haushalt
(älteres Ehepaar)
sofsrt sd . 12. März
gesucht. Zu melden
vsrmitt . vd. abends
von 7 bis 9  Uhr
Leberberg 3 , 1.

IlllißkS WSdtzkN
zum Servier , u. als Stütze
gesucht. M. Christians.
Rheinstraße  62 ._ _

Fleiß . Alleinmädchen
gesucht. Apotheker Mück,
Luisenstraße 4,  2 .
I . Mädch., w. bürg . koch,
kann, gesucht. Guter Lohn.
Bisma rckring 11, 3. Et . l.

Einzelne Dame
sucht Alleinmädch. für sof.
oder spät. Vorzustellen b.
5 Uhr und von G'A Uhr
an Querst raß e 4. 3 links.

Eins . Allcinmädchen
wird in kl. Haushalt ge-
sucht Adelheid straße 93, 1.

Braves Mädchen
gesucht Moritzstraße 51.

Saub . Alleinmädchca
ges. S chierst. Str . 10, 1.

Alleinmädcheu
für sofort od. später ge¬
sucht Luisenvlatz 8, P.TNt. muw
für häusliche Arbeiten b.
hohem Lohn zu sofort od.
später gesucht

Sch ützenstr aßr 18.
JüngeresAllciiiniädchcn

in kinderlosen Haushalt
gesucht Moritzstraße 49. M

Zwei junge Mädchen
für die Küche werden bei
gutem Lohn baldigst ge¬
sucht.
Sanatorium Dietenmühle.

Pcrrkstraße 44.
T. zuverl. Alleinmädchen»
das Liebe zu Kindern hat,
in kl. Haushalt für gleich
oder 15. März gesucht
Klaventhaler Str . 1, 1 l.

Zuverl . AlleinmädÄen,
d. koch. k„ zu einz. Dame
gesucht St istst ratze 9, 2.

Taub . Alleinmädchen
l  l . 8. o. j® o. äU. £>. b.
B. L. ges Zietenr . 2, 1 r.

Ein Mädchen
ges. Helenenstr. 7, Gafth.

Tücht. Alleinmädchen
goaen hohen Lohn gesucht

44, tt.

Sanb . zuverl. Mädchen
gesucht Webergasse 11, 3.
Brsseies lüöUüjcn

zu einer alt. Dame sofort
gesucht. Gute Verpfleg.
_ Kör nerstraße 7, 2 l.
Aelt. Mädch. f. kl. Haush.
gesucht Ka rkstraße 7, 3.

Tücht. Allcinmädchen
für den Haushalt sofort
oder zum 15. 3. gesucht

'ouuytic | iuu
für nachm. 4—5 Std . aef.
Niedc rwaldstraß e 14,  P . r.
Saub . Monatsfr . v. 8—12

vormittags gesucht. Kaffee
Habsbuvg, Mauri tiuSstr.
Monatsfr . 2 Std . vorm,
u. l Std . nachm gesucht
Kaij'er-Friedr .-Rina R , 3.
Saub . zuverl . Monatsfr.
für einige Std vorm, ge-
su cht Adolfsallee 28. 2. _
MonatSfrau od. Mädchen
t. 2 Std . gef. Weber«. 21.
S . Monatsfr . f. Dienst .,

Donnerrstag u. Samstag,
vorm. W-i St . ges. Kusche,
PkhilivvSberastraße 16, 2.

Jg . saub. Monatsfrau
sofort gesucht BiSmarck-
rrna 18. 1 l.

ntzfran
dreimal wöchentl. gesucht.

tzNietschm ann.
Pupfrau »der Mädchen

für 3 Std . vormittags geg.
guten Lohn sofort gesucht
TaunnSstr atze 1. Part.

TOI fjllfsträtetta
für Mesbadener Tagblatt
in Sonnenberg gesucht.
Näh. Sonnenberg . Wies.
tafceittt Str atze 20. 1.

Eins , älteres Mädchen,
a. l. v. Lande, aufs Land
lUmg. Wiesb.) g. g. L. ges.
Off . u. B. 231 Taabl .-Dl.

Mädchen, tüchtig, m. g.
Zgn., 50 Mk. Lohn mon.,
oder MonatSfrau für
einige Stunden täglich zu
zwei Personen gesucht

Gerichtsstraße 7. 1.
Junges Mädchen

ganze od. halbe Tage für
Hausarbeit n. zu 3jähr.
Kinde gesucht. Schütz,
Mücherstraße 26.
Schulentl . träft . Mädchen
tagsüber gesucht Götzen»
straße 6, 2 links.
14—16j. M. f. l. Hausarb.
gleich od. später tagsüber
gesucht Seerobenstr . 1, 2.

Junges Mädchen
vorm, auf sofort gesucht.
Happ, Scheffelstraße 10, 1.
Ehrl . Fra » od. Mädchen
v. ges. Mosbacher Str . 26.
Fra » für 2 halbe Tage

gesucht Römerberg 3. 1.
Unabh. Krieyersfrau

für die Vormittage zur
Reinigung einiger Räume
ges. Meld. 9—10 vorm.,
I . Benade, Taunusstr . 37

OklIA . UleWW.
Fra » nachm, für 2 Stund,
gesucht. Zu melden zw.
2 u. 1 Uhr Nenbera 20.

Unabh. Frau
v. 10—12 vorm. f. leichte
Arbeit gesucht. Weber,
Nikolasstraße 24, 2 St.

Unabhängige Frau
oder Mädchen gek. vorm.
8 bis nachmittags 3 Uhr
Taunusstraße 42. Part.

14—IKjähr. Mäd«l>en
zu l. Hausarb . 2 St . tgl.
ges. Dotzh. Str . 32, 2 r.
Schulmdch. f. l. Hausarb.
gesucht Damtzachta! 2, 2.

Junges Mädchen
aus beff. Familie für l.
Hausarbeit N4 Std . täg¬
lich morgens ges. Pari¬
straße 8, Part.
Stundenfr . od. Mdch. vm.

2 St gen Karlstr . 37, 1 r.
Fl . Stlindcnfra » 9—10

siestrcht Göbenstraße 9. 2 l.
Saub . unabh. Monatsfr.
v. VzQ—%12 morg. sucht
sofort Nerotal 28.
Zuverl . ehrl. Monatsfrau
od. Mädchen wird für vor¬
mittags 8—12 Uhr gesucht
KapcÜenstr. 77. Zu meid,
nachm, von 2—3 Uhr.

Monatsfra, , gesucht
Dotzheimer Straße 15, P.
Monatsfräu od. Mädchen
morg. 2—3, nachm. 2 Std.
ges. Klarcnth . Str . 1, 3 l.

Mo « atOf5au
oder Mädchen ges. täglich
von 8—11. Lolin 30 Mk.

von Egidv.
Kaiser-Friedr .-Rina 80,_3,

Ordentl . Monatsfrau
morgens 8—11, mittags
2—4 Uhr ges. Schützen-
hofstraße 12. Part.

Monatsfrau von 9—11
ges. Adelhcidstr. 91. P . l.

Monatsfrau gesucht
Hellmundstraße 5. 1 r.

Monatsfra » gesucht
Häfnevgasse 11. Laden.
Monatsfrau morg. 1 St.
gesucht Rheinstr . 99, 1 r.

Saubere Monatsfrau
oder Mädchen auf gleich
gesuckst Querstraße 2. 3 l.

s Männliche Personen

( Kaufmännisch«» Personal ]

MBkMiglkr
wird für leichte Büro-
>l. Lagerbeschäftigung ge¬
sucht. Angebote unter
L. 523 an den Tagbl .-V.Lehrling
aus guter Fam .. m. Einj .-
Eramen , für 1. April ge¬
sucht von Ehem. Werke
Brockhues A.-G.. Nieder¬
walluf am Rhein. 196

Intelligenter , kräftiger
Lehrling

mit beff. Schulbildung für
unsere kaufm. Abteilung
per 1. April gesucht.

Stoß Nächst
Taunusstraße 2.

Lehrstelle frei.
Buchhandlung Kraft

>lJnh. Oscar Bürger ).
Marktstraße 6.

[ Gewerbliches Personal J

Mitttznitlki
in feine Praxis gesucht.
Näh. Tagbl .-Verlag.

Reparatur -Schlosser
in Hotel ges. Installateur
bevorzugt. Näheres im
Tagibl.-Verlaa.

Schreincrgehilfe sof.
gesucht Weberaaffe 56.

Ofensetzer, Hausdiener
gesucht Kivchgasse 24.

Sckneidergehilfen ges.
Flechsel, Jahnstraße 12.

Friseurgehilfe gesucht
Kirchgasse 19, bei Schütze.

Gärtner
zur Unterhalt , von zwei
Villengärten bei freier
Wohnung gesucht

Hallqarter Str . 2. 1.
Lehrling

für die Zahntechnik aes.
R. Förster . Dentist.
' Sviegelgasse 1.

Ordentlicher aufgeweckt.
Jnnge

als Lehrling für unsere
ortbopädische Werkst, per
l . April gesucht.

Stoß Nachf..
Taunusstraße 2.

Für unsere lithograph.
Anstalt suchen wir einen

Lehrling
mit zeichnerischen Anlag.
Sorgfältige Ausbildung.

Bereinigte Druckereien.
Hammelmnnn >». Sprunkel

Moribstraße 27.
Installateur -Lehrling

aes. Ernst , Karlstraße 6.
lehrllvtz ßksuüsi

in ein Ofengesckiäft
Äorkstraße 10.

f  > Ordentl ;cher
Hausdiener

gesucht.
J. BÄCHARACH

^ Webcrgas ;e 4. j

HauSbursche lRadfahrer)
gesucht. Expedient m. aut.
Hmrdschr. Wäscherei Biel,
Bertramstraße 17.
I . kr. Hausb . (Radf .) ges.
M. Stkllger. Häfnerg . 16.

Zg. Dilüdllkslyk
sofort gesucht

C. Schellenberg.
Goldgasse 6.

Arbeiter gesucht
Bleichstraße 31, Ht>h. 1.

Arbeiter
ges. Dötschmann, Blücher¬
straße 9.

Zuverlässiger Mann,
auch Beurlaubter , sofort
gesucht. Götzel, Franken,
straße 24, Part.

Fuhrmann
mit g. Zeugnissen, w. mit
Ausfahren von Stamm,
bolz vertraut ist. per sof.
gesucht.

Gebr. Nengebaurr.
Damvfschreinerei,

Schwalbacher Straße 36.
Jüngere Laufburschen

sofort gesucht. Menes,
Rheingauer Straße 7.
OrltkMtzer Jiiw

(Radfahrer ), der Ostern
aus der Schule entlassen
ioird, gesucht Adler-Apo¬
theke. Kirchaasse 40.

KM -ßeiiHe ]

(  Weibliche Personen )

( ftaufmämrtftöts Personal ]

En che
für meine Tochter. 16 fL
Volks- u. Handelsschule
mit gutem Erfolg besucht,
»affende « nfangsstelle auf
Büro. Offerten unter
H. 519 an den Ta»bl.-B.

Morgen-AnSgave. Srste- Matt . Gelt« 8.
Gebild. Dame

korrekte Buchhalterin und
flotte Stenotvp .. mehrere
Jahre prakt. tätig , mlt
tadellos. Zeugn ., s. «4. a.
Privat - od. Hotelsckrctär.
oder ähnlich. Vertrauens-
votten. Gefl . Offerten u.
E. 522 an den Tagbl .-V.

f Gewerbliches Perstmäl^

23 Jahre alt . sucht Stell,
ab 1. oder 15. Avril als
Anfstchtsfräulein od. and.
Vertrauensposten . Werte
Angebote erbeten unter
F . R.. Konditorei Steinle.
Luisenstra ße 49._ .

Fräulein
sucht Stelle zur Bedien,
einer Telephon - Zentrale.
Offerten unter Z. 523 an
den Tagbl .-Vevlag.

Junges beff. Mädchen
mit schöner Har t tzrrft
wünscht lohnende Beschatt.
Offerten unter L. 524 an
den Tagbl .-Verlag ._

Junges Mädchen,
we-lcbes 5 Jahre in fein.
Wäschegeschäft tätig war,
möchte das Zufchneiden
erlernen . Gefl. Offerten
mit Preisangabe unter
S . 231 an den Tagbl.-Bl.

Frau sucht B.eschäft.,
AuÄ . d. Wüsche u. Kleid.
Oranienstr aße 17, Hth. 1.

Witwe,
tücht. im Ausbessern, sucht
Arbeit . Dedanpl . 9. Fsp.

Perfekte Büglerin
sucht Privatkunden . Dotz-
beimer Strasse 122,  P . l.
Mädchen s. für nachm.

Beschäft. in od. außer dem
H. z. Bügeln . Schiersteiner
Str . 18, M. P . r.. v. 11  ab,

Beff. sol. Servierfräul.
sucht Stellung in nur
besserem Re staur. Käthe
Korn, Rützcsheimer Str . 23
bei Steinm ann ._

Aelteres Fräulein,
das im Hoteliach sehr be¬
wandert ist, mit guten
Zeugn ., sucht Stelle als
Haushalt , od. Beschließ.
Off , u. K. 523 T agbl.-Bl.

Beff. ruhiges Mädchen
mit guten Zeugn . sucht
selbstständige Stelle , am
liebsten zu Herrn . Nähe
Wiesbaden bevorzugt. Es
wird nur auf angenehme
feine Dauerstellung gcseh.
Gefl . Offerten an Fräul.

Rothschild. Worms.
Ma rti nSgaffe 13.

welches ganz selbständigin der bürgerlichen Küche
ist. sucht Stellung in beff.
Hause als Alleinmädchen,
wo noch eine Stundenfr.
vorhanden ist. Offert , u.
F. 524 Taabl .-Verlag

Fr
l 5L s.

änlein
21 f. Stell , z. Nusbild,
als Köchin u . a. Servier .,
obne gegenseitige Vergüt.
A. Klüber . Barmen -R..
Heckbingbauserstr. 231.

I . Mädchen sucht Stelle
als Hausmädch. in b. H.
Wienold. Westcndstr. 36,2

Akllkrer ftäuicta
40 Jahre alt . etw. schwer,
hörig, Beamtentochter , in
allen Haushaltsarbeit u.
Schneidern erfahren , sucht
Stellung bei Familien¬
anschluß. Angebote unter
K. 522 an den Tagbl .-V.

Fräulein»
19 I .» sucht Aufnahme bei
Familie oder alleinsteh.
Dame , mit event. Be¬
tätigung . Gefl . Off . u.
M. 528 an den Ta gbl.-M.
Suche stnndenw. Besch,

kganze oder halbe Tage)
h.  Koeben o. ZnnmeÄnenst
in Lazarett oder gutem
Herrickaftshaus . Off . u.
I . 523 a. d. Ta gbl.-Verl.
Unabh. Fr «u ' s. Beschäft.
von 2—6 Uhr. Näheres
Jobannisb . Str . 5, H. 3 l.
I . Fr . s. m. 2 St . Arben.

Schniidt , Sedanstr . 11, 3.
Aelteres Mädchen

s. Monatsstelle , movg. von
10 Uhr ab, 2—8  Std.
Näh. Jahnstr . 17, Hth. P,
I . Mädchen s. Monatsst .,
mittags 2—3 St . Franken-
straße 23. Ltb . Dach.
I . s. Frau s. Monatsst.

von 9—12 Uhr. Römer-
bera 26, Gth. 2.

Junge sleiß. Frau
s. Monatstelle v. 9—11 u,
jung Mädchen für vor- u.
nachm, einige Std . Näh.
Klerststraße 3, Hth. 3.

( Män nliche Personen

^ itttufntäitni [d)es Personal J
Buüchalter,

selbst., älterer Herr , erste
Res., dopp. Buchs., bilanz¬
sicher, wünscht während
des Krieges enispr. Be¬
schäftigung. Gefl. Off . u.
G. 517 an den Ta gbl. -Vl.leMllemBsukM
für jungen Mann mit
Einjähr .-Zeugnis gesucht.
Offerten unter R. 231 an
den Tagbl .-Verlag.

Junger WilU
flott in Maschinenschreib.
u. Stenographie , mit all.
Büroarbeiten vertr , sucht,
gestützt auf beste Empf..
zum 1. April Stellung.
Offerten unter B. 524
an den Tagbl .-Verlag.

f Erwerblicher Personal j

Für 13jähr . Schuljunge«
leichte Beschäft. gesucht.
Anfr . Röderstr . 9, Stb . 2.

Ich suche für Wiesbaden und Vororte , evtl, auch
Mainz , Biebrich usw. einen erstklassigen

Handelsvertreter
von belem Ruf ; derselbe muß bei den Kolonialwaren»
Großhändlern bestens eingeführt sein. Gefl . Angebote
unter X.  698 an die Geschäftsstelle des Wiesbadener
Tagblatts ._ _ __ _ _

nsten
cht. st
flunc

irj
Gesucht

Jun,r KriegerSfrau
sucht abends Laden oder
Büro zu putzen. Fr . Groll,
Römerbera 14. Vüh. P.

- von rheinischer Seltkellerei für
Korrespondenz - und Reklame-

Abteil llNg

Herr oder Dame
mit gründlicher kaufmännischer Vorbildung.
Höhere Schulbildung und Cprachkenntnisse
erforderlich. Muß selbständig ar eiten und
größerem Beamtenperionalvorstehen können.
Anerbietungen mit Gehaltsanspruch, Lebens¬
lauf und Zeugnisabschriften u. F. W. 8. 637
an Rudo .I Mosse, Frankfurt a. M. b 139

[ ÄNIllMW)
1 Zimmer.

Adelhcidstr. 85, 3, Mans.
mit K. a. Sausverw.

Bertramstr . 20, V. D.» 1 Z
u. KtÄ  z um 1. 4.  346

Bleichste. 28 gr. 1-Z.-W
Blücherpl. 4 1 Z., K., Fsv.
Blücherstr. 3 fä). 1-Z -W
Näh. Mtb. P . r. 8 3001

Mücherstr. S, L . 2. 1 Z., K.
Blücherstr. 44, Hth., 1 Z.',
Küche u. Zubehör, auf
1. Avril. N. S . 2. 82 199

Bülswstr . 9, Hth., Stube
u. Küche lAb sckl.) 15 Mk.

Castcll str. 7 1 Z., K.. sof.
Doicheiiner Str . 41, H. 1,

1-Z.-W. auf sof. Näh.
Luisenstraße 19. F6 39

Ellcirbogengasse 3, Frtsp.
1 Zimmer u. Küche. 333

Feldstr. 13 1 Zim. 153
Feldstr. l9 1 Z., K., 18 Ä.
Georg - Auguststraße 8.
Mtb 1. 1 Z.. K., Zub..
1. 4. N. Haus mstr. 03002

Gneis enäustr . 2 1—2-Z.-W
Göbrnstt . 7. H., 1-Z -W,
Helenenstr. 12, H., Mans.,

neu hergerrchtet, Stube
u. Küche mit Gas zu
verm. Näh. V. P . 254

Hellm un dftr. 42 Z. üü K.
Hcrderstr. 1, D., 1 ^
Herderstr. 33, Vdh. Dach,

1 Zim. u. Küche an ruh.
Mieter . Näh. Part . 349

Hermanirstr . 3 1 Z. u. K.
Hcrmannstr . 15 1-Z.-W.
Karlstr . 38, Vi F ., Z. u. K.
Kleiststr. 6, Fsv". 1 Z., Kl
Lchrslr. 12, H.. 1-Z.-W.
Marktstr . 12, H., 1 Zim.
u. Kü che. Näh. V. 2 r.

Manergasse 14 Msd.-W..
1 Zim. u. K. sof.  350

Moritzstr. 18, Dw.. 1 Z„ K.
Nerostr. 38, Stb ., 1-Z.-W.
Nettelbeckstr. 12, Lad., 1 Z.
u. K., Balk., Stb ., 1. 4.

Nettelbecksttl 21 1-Z.-W. b.
Oranienstr . 22, Sb ., 1-Z.̂
W. Näh bei Egcnolf u.
Luisenstraße 19. F3 55

Rhein« Str . 15 1 Z.. K.
N. b. Hartman n . L30 05

Nömerberg 19 I Z. u. K.
Näh. Htb. 3 St . 353

Römerbera 14 1 kl. Z.. K.
S aalg. 28 1 Z„  K .. gl.̂ 34
Schwalbacher Straße 83,
Zim. u. Kü che zu verm.

Seerobenstr. 2 1 Z.. K. u.
kl. Kam.. Dachst., s. o. sp.
billig zu v. N. Wiesbad.
Kronen-Brauerei A.-K..
Sonuenb . Str . 82._ 356

Seerobenstr . 9, H. P ., 1 Z.
Stcing . 17 , 1 Z., K. , 357
Stiftstr . 24, Ö.. 1 Wans.-
Zim. mit  Küche._ 331

Wallnfrr Str . 13, Fsv.,
1 gr. Z., gr. preis « ,
sof. N. Rauenth Str . 24,
Pa rt ., bei Hö hn. W45

Walramstr . 15, Bdh. D.,
1 Zim. u. K. auf gl. 272

Wcilramstr. 31. V-, 1 Z.,
K„ im Stock, sof. Näh.
r. Stb ., 2, TremuS. 363

Waterloostr. 6, Fsp., Z. u.
K. Leibl. u. Luisenstr. 19

2 Zimmer.
Adlcrstr. 9. Dach. 2-Z.-W.
Adlerstr . 28 2 Z. IK^ R.P.
Adlcrstr . 59 2-Z.-W., 1. 4.
Albrechtstraße 22, Vdh. 2,
2-Zim.-Wohn., gr . schöne
Räume , mit Balkon, für
1. April . Pr . 540 M. Näh.
bei Esckzenauer das. 368

Bertra mstr. 19, Mv.. 2 3.
Blcichstr. 30 2-Zim .-Wohn.
an kl. Familie.  B1600

Blücherstr . 15, M. D ., 2 ZI
Blüäwrstr . 44, V. 1, 2
K. u. Zub . auf 1. März
Näh. Hth. 2 St . B2196

Blücherstr. 48, Stb . 2 r.,
2-Z.-W., 1. 4. Näh. Lad.
u. Rhein «. Str . 5, 3 r.

Bülowstr . !), K.. 2 3 u.K.
Dotzheimer Str . 100, V.,
2 Zimmer zu vm. Näh.
Part ., bei Blum . B 23 09

Lotzh. Str . 101 2 Z.. K.,
Abschl., G„ Fsp., ruh . H.
Näh. Vdh. P art , r._

Eltviller Straße 14, Dach,
2-Z.-W., ettn. Hausarb.

Erbacher Str . 7. H. 1. 2 Z.
Frankenstr . 9, H.. gr. sch.
Dackw.»2 Z . u. K. B2201

Frankenstr . 19, H., 2-ZiM
Frankenstr , 23 2-Z.-W., D
Frievrichstr. 55, H., 2-Z.-
Dackw. Näh. Vdh., Dörr.

Göbcustr. 2, Stb . Frtsp„
2 Z., K. u. Z„ 1. 4. B382

Göbenstr. 11 2-Z.-W., HU
Dachstock, zu vm. B1783

Goethestr. 15, H ,̂ 2 Z. u.K. an ruh . Leute zu
verm. Näh. Vdh.  52

Häfncrg . 16, Stb . 2, 2 0 .,
Küche u. Zubeh . sof. 266

Haüzarter Str . 2—3~ 3„
Fsp.-W. a. Apr. nur an
Fam . o. K., ev. Hausarb.
Näb. Adelbeidstr. 68. L.

Hartingstr.  6 2 Z. u. K. s.
Helenenstr. 16, Dl. 2-Z.-W.
Helenenstr. 26, V. Ms.-W-,
2 Z., K.. Kell., 1. 4. 259

Hellinundstr. 40 2 Z.,
Hermannstr . 10 2 Zim. u.
Küche u. 1 Zim . u. Küche
z. 1. April zu vm. Näh.
Hcrma nnstr . 12, P . 364

Herrnmühlgässe 37 Hth..
2 Zim. u. Küche. 276
ahnltr . 22 Ms.-WlH

Wellribstr 48 Z. n. K.
Worthstr.^Z2 ar . 1-Z.-W.
Zictearin , 3, 1 £

arlstr . 6, H. D ., 2 Z ., W.
Karlstr . 39, Mtb . Dachst.,
2 Zim ., Küche u. Zub.
auf sofort zu vermieten.
Näh, daselbst 2. St . 136

Kell er st 16 2 Z.. K. 2099
Kellerstraße 31 2 Zim . u.
Küche mit oder ohne
Laden auf 1. April zu
vermieten . Bieger , Schuh- .
macherei. Näheres Vdh.
1. Etage links.

Kirchg. 49, Frtsp .. 2-Z.-W.
Kleiststr. 5, Stb ., sch. 2-Z.-

W., Abschl., a. kol. Fam.
Lebrstr. 12, H.. 2-Z.-W. iM
Lothr. Str . 27 2-Z.-W., Hl
Lothr. Str . 31. Hth.. sch.
2-Z.-W. m. Hausverw.
aeg. Mietnachl . a. kl. F.
N. Johannisb . Str . 9, P.

Marktstr . 22, Stb . Frtsp ..
2 Z. u. K. an ruh . Mret.
Näh. Bdh. Grresel . 2077

Mauer ga sse 8 2>-Jun .-W.
Moritzstr. 24, Hth
2 Zim., Küche tt.
zu vm. St.  Drogerie.
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klüh 'gaffe 9 2-Zimrner-
Wvbn. mit Habt-!?öt. 361

Rfroftt . 11 2jJ .jx ft ., 8b
Rrnntr/42 , ©. D.. 2.37.2B.
fof. N. Luis en str. 19. 5*384

Bftnifccdft t . ’18, £>., 2 Z.
Kettelbeckstr̂ 21 2-ZM ^b,
Erauicnstr ^ 8,S ., 2 Z., fl,
Oranienstr . 54, M' 2 Z.,
K.. K., 1.  4 . N. V. P . ft

Dhilippsbergstr. 13 2 Zim.
mit Küche u. Nenbr. 343

Philivvsbrrastr . 17/19 W.
(2 Z. u. K.i sof. ob. spät.

JRäo . 2.  S 2050
Walter Str . 28  Wohn .,
2 Zim . u. Küche. F 355

fi ntter St t 32 2-Z.-W.
«auenth. Str . 10, Mtb^
2 Zim., K. usw. 1. April
bill. Koch. Stb . P . 8360

Raurnthaler Str . 11, Mb.
Dach, 2 Z. m. Zb. Näh.
bei Üllmann , B̂ L. kD40

ttheinganer Str . 11 2.Z.-
Wöhn., Part ., 1. April.

Rbeing. Str . 17, H.. 2 Z.
u. K. N. V. P.  r . 8220IRlieinftr. 113.

Skmnenf., 1 tt. 3. Stock,
je 2 Z.. fl. u. Zub Näh.
Rhe instraße 117. 4̂ 8 «.

kk>ehlstr^ 6 ^ .Z^ W., Fsp.
Rie hlstr. 19, H.» 2-Z.-W.
RdcrstrT ^sS 2 Zim. u. fl.
Röderstr . 21 D .7 2 Z .. K7

derstr. 21, Fsp-, 2 Z., fl.
lümerbrrg 6 2 Zrm. u.
fluche auf  Apri 1 167

Römerbrrg 7, L>th„ 2 Z.,
1 Küche, 1 Keller, neu
heraer ., zum 1. April,
auch früher , zu  v m. 263

Römrrbe r« 35 2~S . u. fl.
Rüb;»f| . Str . 31,
Ichachtstr 8 2 Zim. u. fl.,
sofort, 20 Mk. 203

Lchachtstr. 11 ich. 2-Z.-W.
fl . Schütz,  tzerderstr . 26.

Sckmchtstr. 24 sch. 2-Zim .»
Wohn. Näh. Laden. 3W

Schi erst. Str . 11 2 Z., fl.
Schierst^ Str ^ 18^ 3 ..J - i
Schwalb Str . 6- Hth. D .,
2-Z..W. N.  Schaefer ._240

Sedanstr . 12, H., 2 Z.. fl.
S eerobenstr. 26, H„ 2 Z.
Steingaffe 18, V. 3, 2 Z,,
Küche u. Zub. a. 1. Apnl
zu vm. Nah. V. I r. 274

Stringaffe 20, H., 2 Z. u.
fl . z. 1. Jan . zu v. Näh.
bei De ller »ctf.° „ F 671

Uteingaffe 21 2 Zim. u.
Küche, mtl. 20

String . 26. V. u. H. D.,
2 Zim . u. fl. zu v. 2058

Steina . 34  2 8~. fl ., Wkst.
Stift str. 7 2-Zim.-Wohn.
Taunusstraße 64, Gth. 3,
2-Z.-W. a. 15. 6. zu vm.
Näh bei Usinger und
luisenstrafte 19. F 639

Wagemäunitr . 14 2/3 -Zw.
Walramftr . 9, 2, 2-S .-W7

m. Zub. zu vm. für 1. 5.
Besicht, nackm. n. 2 Uhr.
N. dort u. Dotzh Str . 91

Weber« 46 2 Z . JT“2064
Weber, . 49, Vdh. ' 8. 2 Z.

u. fl. Näh. Vdh. 1 1.
Weilstr . 14,fff ».. 2 Z.

u, Zubeh. z. 1.  Avnl . 340
Weilstr . 14, H. P .. 2 Zim.

u. Zub. sof. öd. 1. 4. 329
Wellritzstr. 17 Ms.-Wohn.,

u. Küche, sof._ 146
Mestendstr. 10, Hth" D.,
2 S .̂ fl .joLW .JS . > B326

Weftendstr. 20, M. ftföT
2 Zim. u. Küche. 82186

Worthftr . 241 Hth7"Frtsv7
2-Z.-W. m. Ms.. , . 1. 4.

Uörkstr. 10. Skb. Dachst..
2- Zim. -Wo hn, an r. L.

Äans .-W., 2—3 Zim., aus
sofort zu verm. Näheres
Hellmun dstr. 46, 1 > _38

Schöne Mans . . Mahnung,
2 Zim. u. Küche, aus
1. Dftärz od. spät. z. vm.
N. Hellmundstr . 48, 1 r.

Maas .-Mohn., 2 Zim. u.
Küche, an ruh. Leute
argen HauSverw. z. vm.
N. Platter Str . 12. 317

3 Zimmer.

8dl erstr 7 8 Z. u. K., .
Ädolsstraßr 1 3-Zimmer-
Wohnunaen zu  vm ._ 87

Pleichstraße 28 3-Zimmer-
Wohnung  zu vm. 8 1473

gleichstr . 33 schT̂ Z.-W.
N Bleichstr. 29.  P . 173

Ecke Vlcich- u. Helenen-
str. 1, 1, sch. 3-Z.-W. 87

Hartinastr . 11 8-Zim.»W.
mit <8lf ._jL Zb-, J . 4. 62

Hartingftr . 13 gr. 3-Z.-W.
m. Blk., Zub., 1. 4. o. ,fr.

Helenenstr. 18»M., 3—3 Z.
Hellmundstr. 2 sch. 3-Z.-
W. sof. ob. sv. N. 11. 86^

Hellmundstr. 33, Hth. 1,
3 Z. u. K., 1. 4. 8 1238

Herm anustr . 20 3iZ. -W.
Hachstr. 3 3 Zim . u. fl.
nebst heller Werkst. 338

Fähnstr . 3, 2 r., 8-Z.-W.
m. Mans . ab 1. 4. zu
verm._ Näheres daselbst.

Kellerstraße 7 freundl . 3»
Zim.-Wohn. auf April.

Kicdricher Straße 9, 1 L,
3.Z..W, n.  Av ril . 8 373

Äirchgaffc 11 8-Zimmer-
^Wohn UNẐ Gth. P art ._
Kirchgaffe 49, 1, 3-Zim .-
Wohn., ev. möbl. _ 277

Luisenstratzr 14, Stb . P .,
8 Zim. u. Küche zu bin.
Näh, bei Meier das. 237

Moritzstr. 44, 2/ 3-Z.-W.
Moritzstr. 47. M7ÜTrda7
3Zimmer -Wohn ug._ 2079

Nrrostr . 26, 1, 3 Z.. fl. u.
Zub.. 1. St ., s. stz,

Ncroür . 27. H.
3-Z.-W. N-  H,

Liranienstr . 25, P . Î gen»
üb. Ger ., 3-Z.-W., April.

Öranienstr . 60, Hth. P ..
sch. 3-Zim.-Wohn. aut
1. Avril . Näh. M. P . 250

Öranienstraße 62, Mtb .,
3-Zim.-Wohn. zu vm. 245

PhilippSbergstr . 4, Tiefp.,

i
3-Zim. - Wohn., Garten»
seile, bes.  Eingang . 176
auenth . Str . 9, Mtb . D ..

3-Z.-W. sof. od. sp. 87 20
Nhe'instr. 32, P , sch. gr.
3-Z.-W. sof. od. sp. 344

Uheinttr . 70, P ., 8 Z„ fl.,
Zub. N.  Luisenstr . 19,

Riehlstr . 6, V.. 3-Z.-W.
Röderstr. 5. Ktv.. 3 Z., K.
R-merb . 21 3-Z.-W. sof.
Schirrstein . Str . 11. Mtb.
,Dach^ 3-Z.-W..,sof . 2092
Schulgaffe 6 3iZ .-Wl̂ .fl.
Schwalbacher Str . 19, 1 1.,
Wohnung, 3 Zim., Küche
u. ' Zubch., 700 M.  70

Steing . 34 3 Zim. u. K.
Walramstr . 13.
a. für Geschäfts zwecke._

Walramftr . 18 ftßT̂ 8-Z.-
Wohn. mit großer Küche
zu verm. Näh. P . 8 13

Watcrlooftr . 2, 1 l., 3-Z.»
Wohn. z. 1. 4. 18. 8 1736

Waterloostr . 4, 2 r ., 3 Z.
u. fl. zum 1. 4. 8 2040

Weber«. 56^ -W.. 2 Stl
1. Avril . Nah. 1 1. 210

Meitftr . 2. Jmand . 3 Jfv ..
Wohn., große sch. Küche
m.  GaS . GlaSabschll, 341

WrilftrTS ; P .. sch. 8.Z..
W. 1. April 1918. 2310

WellriWr . 487S . 2TT3
Weftendstr. 10, Mtb. P .7
3 gr. Zim. u. Küche zum
1. AprU.̂ Näh. V. 1. 367

Weftendstr. 19 3 Z. u. K.
Borkstr. 23, 1, 3 Zim. u.
Zub., eleltr . Licht._ 8 165

w»rfftr . 27, gleicher Erde.
3-Z,m.-Wohn. mit Küche
u. Zubeb. an ruh. Leute
sofort zu vm. Näh. bei
Mersch, Evdg. US. 345

Sch. «r. 3-Zim.-W. u. fl.
a. 1. Avril . Pr . 400 Mk.
N. Bertramstr . 19, M. 2 L

Schöne 3-Zim..W»hn. bi»
1. Avril . Näh. Dotzheimer
Strafte 126. B , r. 8 519

4 Zimmer.

«delheidstr. 47 4-Z..W.,
Garieu , sof N. 2.  2104

Adolfstr. b hübsche4-Zim.-
Wohn. mit Zubehör zum
1. 4. 18 zu verm. Näh. b.
Hausmeister das.  F 662

Albrrchtstr. 34 4-Z.-W. 25
ViSmarckr. 15. 2, gr. 4-Z.»
W. fof. N. La den. 84197

KiSmarckring 27, 2 St .,
4-Zimmer -Wohnuna zum
1. Oft , zu verm. 8 21 92

Drudenstr . 4 3-Zim.-W.
auf sof. Näh. b. Nocher
u. Luisenstrafte  19 . F639

Eleonoren str. 1 frdl . 3-Z..
Wohn, aus 1. Avril . 328

Ellenbogengaffe 3, V7̂ 1,
Ü. sonn. 3-Zim .-W. 332
fteldstr. 18 3-Z.-W. 1966
srantcnst r . 23 3-Zim.-W.
rirdrichstr 8. D. 3, 8-
>28 .. Hth. D. 3-3 .«28. s.f. 5. HauSm.. H. 2063

Frirdrickistr 50, Erdgesch.,
3-Zim.-28vhn., auch für
Dükv, sof. od. sp. 82 317

Georg-Auauststr. 6, H.
8-Z.-W. N. B. P . l. 86Z

Häfnerg . 16. 1, 3 Z.. fl.
u. Zub sof. od. spät. 309

Mfnrrgaffr 17 3 3 .. K. u.
SL. miL *. »11

Slrichstr . 47, B. 3. 4-Z.-
Wohn, aus April. Nah.
Büro im Hof.  8 86

Dlücherstr. 22. 1 r.. 4-Z..
Wo hn, u. 2-Zim. °Wohn.

Bülowstraße 2 mod. 4-Z.
2Lohn. mit Zubehör. 12

Er . Vurgstr. 17. 3. 4 37
Kl Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. o. sp. klänge
Zeit von Arzt den.s F208

Dambachtal 10. Gth . 1.
4-Z.-W.. neuzeitl . «ing.,
sof. od. sp. R. T. Philivvi.
Dambachral 12. 2110

Dvbfteim. Str . 20, Mb. 1.
4-Z.-W. R. B. L F6 41

Löhh. Str . 102, 1, 4-Z.-
W., 1. Apr il. Näh, das.

Dotiheimrr Str . 114, 2,
4-Zim.-W. auf 1. April.
Nab, daselbst.  8 87

..ustftr. 4, 8.
^3, -W^ Äah. P . 1.,!
Gneisenaustr . 15, P „ 4-Z.-
Wohn. m. Gas u. elektr.
Licht, HauSmeiste rstelle.

Geben str. 12, 1, 4-Z.-W..
. Bad, Gas , El., k. H. 2112
Goldgasse 15 sch. 4-Z.-W.
Gustav-Adolfstr 10, 1, sch.

sonn. 4—-b-Z.-W. 2114
Hellmundstr 43, 2, 4-Z.-

Wohn. aus 1. 4. Näh.
Luisenstrafte 19.  F 639

Herde rstr. 157 1, 4__ . . . ... Hl  u.Zub , s. od. später. 2115
Herdrrst r. 17 4-Zw. N.P .l.
Hrrderstr7 2 f7h^ 4Z7N . P7
Johannisberger Str . 9. 1.
Herrschaft!. 4-Z.-Ä .. 2
Balk ,̂ freie Laae . n. hg.

3. 4-Z.-Wobn z. 1. Avr.
Preis 950 Mk. N. Gail.
Kreidelstr 7. Tel. 84. 92

Kttiser -Friedrich-Ning 47
herrschaftl. 4-Zim .-Wohn.
mit reich! Zubeh., GaS,
elektr. Licht, zum 1. 4. 18
zu verm. Nah. 2 1,_ 262

Kaiser -Fr .-Ring 88, P ..
sch. 4-Z.-W. N. B. 1. 860

Kapellenftr. 18, 1, 4-Zim.»
Wohn. Näh. Kavellen-
str 20, P .. bei RieS. 98

fllarenth . Str . 3, i l,  4 Z.
■fl., Bab u. Zubeh., 1. 4.

fleflcrftt . 11 4- Zw. N. 13.
flörnerstr . 8, V. 1. 4

GaS. elektr'. L„ auf sof.

od. für Arzt aeeian ., ,of
od. spät. N. bei Moeckel,

das. ' 2121
2 4,Zimmer

Joti n. auf 1. April. 261
Loreleyring 10 4-Z.-Wohn.

mit Zuheh. für 1. April.
Näher es dasel bst.  155

Luisenstr . 14» 1. 4 Zim.
Näh bei Mei er das. 236

Lureinburgpl . 3. P . od. 2,
4-Z.-W., r . Zub. N. das.
3 1. od. Bism arckr. 37, 2.

Marktstr . 2L 3. 4-Z.-W.
u. Zb. N. bei Trester u.
K.-Frdr .-Rg. 25, P . 2123

Mauerg . 14 4-Z.-W., Zb.
Moritzstr. 37. Ecke Goethe-
str.. 8. 4-Z.-W., fl.. Gas.
Speisek.. Ms.. K. s. k750s.
Näb. flronenberaer . 2126

Oranienstr . 54 4-Z.-W..
schön, V. od. 1. S t. 2133

Oranienstr . 55 herrschaftl!
4-Zim.»Wohn., 1. Stock,
mit gr. Badczim., kein
Hth., keine Doppelwohn.,
aus 1. April zu verm.
Ecke Kaisec-sfriedr .-Ring.
Näh. Part.  85

>!livvSbcrgstr. 33, 2. 4
od. 5 Z. u. K. sof. o. sp.
Näh  Pa rt , rechts. 2134

UhÜipvsbcrgftraße 36 eine
4-Z.-Wohn. z. 1. 4. 18;
Kernsichi. Näh. Sieger,

Platter Str . 15, P ., 4-Z.»
W.. B., Blk., Borg. N. 3.

Rauenth . Str . 14 4-Z.-W.
Rauenth . Str . 17 4-Z.-W.

N^ RüdeSh. Str . 31, 1 l,
Wehlstr . 3 sch. 4-Z.-W. a.

Avr il. Ans 10—-3. 2454
Röderstr . 26, 2, 4-Z.-W.,
Balk., Erk., Bad, Elektr.
u. GaS. Näh. P . r . 88

Röderstr . 42 eine schöne
4-Zim.-Wohn.. 2. Et ., m.
Bad, Elektr., Gas . auf
1. April zu verm. Näh.
daselbst Pa rt , lin ks. 2469

Röderstr . 47, an Taunus¬
strafte. Wohn.. 4 Zim. u.
Küche, 2. St .. 1. Avr. 69

Roonstr. 12 4-Zim.-Wohn7,
1. St ., nebst Zubehör aus
1. Avril zu verm. 8 295

RiideSH. Str . 38, 1. 4 Z.
Scharnhorststr . 22, 2, 4
N. RüdeStz. St r . 31, 1

Scheffelstr. 5 4-5> W., P7,
z. 1. 4. Näh. 1 St . r. 171

Schicrstr . Str . 15, Ecke
Erbacher Str ., sch. 4-Z.»
W.. 8. Et .» 1. 4.  N . P . 1.

Sckiulbrrg 13, 4-Zim .-W77
1. St .. Gas . elektr. Licht.
N. das. od̂ Nerostr^ 26,1

Seero benstr. 21 4 Z., n. h,
Stittstr . 19 sch. 4-Z-.W..
mit Bad, ei. Licht. 2139

TaunuSstr . 64, Gth. 2, 4-
Z.-W. s. N. Usina er.F292

Waterloostr . 1 sch. 4-Z.-
Wohn. aus 1. Ap ril . 6

Weberg. tiCT.  4 .Z7M7
aus fof. oder spät. Näh.
im Eckladen. 2141

Dreiweidenstr . 8, P7H7Z.
Emser Str . 8 4 Zim., K..
Dad, El ., gr. veval. Blk.
Näh.,P .,^ l—12, > - 6. ,

Lahncck, 1 St ., 4-Zim .»
Wohn. an kl. Fam . auf
1. April zu vm. Anzus.
V. Sfc—4 nachm. Blti4Ä9

- ßenburästr . 8, 1, 4
u. St., Badczim ., an ruh.
Mieter . 900 Mk. 2204

Wielandstr . 15, 1 r., 4-8.-
Wohnung , 2 Ms., 2 Kell.,
Verschlag, zum 1. April
oder später zu verm.

syvrkstr. 27, 1 l., sch. 4-Z.-Wohn. fof. Näh. Erdg 1.
bei Bier sch._ 342

Schöne 4-Zim.-Wobn. zuverm Nab. Gneisenau-
stiafte 24, Laden. 8 301

5 Zimmer.

AdolfSallre 35» 1, neu her-
aerichtete 5-Zim.-Wohu.
sofort oder spater zu vm.
Nä herer 3. S tock. 2229

Adoitstr. 1». 1, 5-Z.-W. Zb.

Albrechtstr. 16, 2, 6 Z.
sof. od. spät. Näh. beim
Eiaentümer Kcnier^sr .-
Rina 66. Tel. 135. F250

Bismarckr. 9 6 Ẑ .-W. sof.
Näh. Noll. So chp. 84296

Bi smarckr. 24, 8, 6-Z.-W.
ViSmarckr. 25, 1, 6-Z.-W.,
Zub. Näh. Gaifer . 81864

Nismarckr. 27, 2. 5-Zim.-
Wohn. zum 1. 10. Ü2191

Biilow

Dülow

8c. Borsstklike>i, >,
5-Z.-W«hn. mit Balkon
u. Zub. zum 1. Avril zu
verm. Näh, im  Laden.

Dambachtal ' 8, 1, 5-Z.-W.
f. 1. J uli. N. n. 2 St . 130

Dambachtal 10. B. 1, 6-
" neuz. C. Philivvi.

ambachtal 12. 2150
Dotzh. Str . 40, 2. h. 5.Z..
W. m. a^ Zub. _f. 84209

Drudenstr . 4, 2, 5-Z.-W.
auf sof. Nah. b. Nocher
u. Luise nstr. 19. F 639

Emser Str . 46,1 , 6 Z. u.
Zub. s. o. spat. N. K..
sf rdr .-R ina oL.  F250

WerStsDIdh .?
herrsch. 5-Z.-W. in. reich.
Zubeh sof. zu v. Näh. b.
Dormann . Emser Str . 44
lPart .) oder Mauritius.
stratzr 7. Part.  F645

G- ethestr. 15. 1, 5-Z..W»
Zu b s. Näh, das. 2152

Gustav-Adolsstr. 9. P .. 6-
-W. sof. Näh. Lad. u.

.uiscnstra fte 19. F2 49
Herderftr. 31. 1 u. 3. 6 Z.,
Bad. el. Licht, s, o. spat,
zu verm. Nah, das. 2153

Herrngartcnstr . 5 sch 5-
Z.-W., Bad . Gas , El. 2
Msd., 2 Kl. sof.' 2166

Herrnqartenstr . 11, i,  sch.
5-Z.-W.. G.. Dl. R.

Jahnstr . 32. 1, sch. 5-Z.»
W. N das, u. Kreidelstr. 7.

Jahnstr . 42, 2. Et .. 5 S7.
Küche u. Zubehör. Nah.
daselbst oder Adelheid-
str. 28, 1. Tel. 676. F652

fiatfn 5ti?8t.-Sa. 21
5- oder 6-Z.-Wohn.. mit
reichl. Znbeh.. an ruhige
Jamilie aut 1. April zu
verm. Näh. 3. S tock. 264

Kapellenftr. 24 2 Etagen,
je 5 Z., ganz od. geteilt,
zu verm. Anzus. 19—4.

Karlstr . 41 5.Zim.-Wohn.,
3. Sto ck, 1. April ._ 133

Kirchgaffe 74 5 Zim. mit
Zubehör, pass, für Büro,
Arzt od. GcschäftSzw., zu
vm. Näh. Lederhdl._ 207

Klarenthal . Str . 2 5-Z.-
Wohn, sof. od. sppt. 2172

Klarcnthaler Str . 5 6-Z.-
Wohn Näh. B. r. 84210

Klinaerstr . ! , Ecke Platter
Str .. fr. L., sch. 5-Z.-W.
sof. N Part , rechts. 2173
«lovstockftr. 1, 3, mod. 5-
Z. W. fof. od. spät. 2174

fllopstockstr. 11. 3. h. 6-Z.»
W. mit Bad u. all. Zub.,
1. Avril. N. Part . 2175

s;

Marktplatz 7 neu Hera. 5-
Z.-W., 2. Etage , m. Zub.,
sof. od. später : etwaige
Wünsche der Mieter w.
gern berücks. N. Markt¬
platz 7, Erda ., u. Anw.-
Büro . Ädelbeidstr.32. Ä841

MauritiuSstr . 14, 2, zum
1. Avril gr. 5-Z.-W. mit
Ba lk Nah 1 St ^ l077

Michrtsbera 2 5 877 Zub.,
sof. N. Eckl 750 Mk. 1976

Moritzstr. 44, 2, 5-Z77W.
Mori tzstr. 47. 1, 5-Z.-W.
Miillerstr . 5, 2. 5-Z.-W ,̂
Bade; .. Balk. n. d. G.. I
od. so. N. 1. Sto ck. 2181

Museumstr . 10, 2. Eckh. 5
Ich. h. Z.. Zb,. B.. als
Arzt-W. s. geeian. N. das.
u. Groschwi tz Erben. 8188

Nicdrrwaldstr . 4 h 5-Z.-
W. sof. oder / vat. 2183

Riederwaldstr. 5 ö-Z.-W.
1. St ., zum 1. Avril.

RikölaSstr. 20. 3 u. 4. W .
5 8„ Zub.. sof. o. sp. N.
K. Koch, Luisenstr. 15, 1.
. Irr. 18, 1, schone
5°Zim.-Wohn mit Zub.
aut 1- April od. früher.
Näh. 2 St ., b. Lang. 114

Oranienstr . 45, 2, gr 5-
o. 4-Z.-W. m. Zb. > 2,86

Oranienstr . 48, V. 2. 5-Z.-
W. m. Zub. N. 3. F 645

Oranienstr . 69 53.. 2 hochh
5-Z.-W^ fl.. 2 Kell.. 2
Msd.. Äad. el. Licht, sof.
oder spät preisw . Näb.
das. Mtb . Part . F218

PhilippSberastr . 27, 3. sch.
ger. 5-Z.-W.» gr. Blk.
Zub.. 1. 4. o. sp. Näh.

Philitzpsbrrgstraße 29, 1,
5-Zim.-W. Näh. 2. S t.

Rnuentha 'er Str . 5. nahe
Ringk.. herrsch. 5-Z.-W.
a 1. Aprich zu v. »4211

Sanenlöaler 6tr. I1,
Vdh. 2, 6 Z., Küche, zwei
Keller u 2 Mans ., zum
> April zu v Näh bei
Üllmann, Vdb. 2,  F640

Rhein str. 47 5. u. 6-Z.-W.
kganz der Neuz. entsvr.)
W. Blumenlad . das. 2187

Rheinstratze 66 ist der
2. St ., 5*3im ..SMm . mit
Zub., gr. Balkon, 2 sch.
Mans .. Kell., an kl. ruh.
ftam . während Kriegs¬dauer um den bill. Preis
von 1150 Mk. ab 1. April
zu vm. Näh, das. > St.

Rheinstr . 70, 1, b ' Z.. K..
Zb. N. Luisenstr. 19, P^

Rheinstr . 117, Sonnens .,
1. u. 3. St ., je 5-Z.-W.

Riidesh. Str . 23. 3. 5 Z.
u. Zub., Zentralh ., s. ob.
spater zu verm. F355

Scharnhorststr . 37, 2 S>
5-Zim .-W. Näh. P . 2293

Schiersteincr Str . 17, 2.
sch, ar . 5-Z..W., Zub. 22

Schlichtcrstr 11. 5, neuh,.
5 Z.. Bad, g. B!k. N.

Schula 6. 1. 5 Z. Zb. 2195

TaunuSstr . 64, 1, sck. 5-
3 -W.. Bad. Batft, e.
.of. ob sp. N.  P . 2196

Wallufer Str . 3 sch7̂5-Z.-
W.» 8. o. 8. St . Nah, das.

Webergaffe 7 5-Zim.-W.
g. für Geschäftszw. 2303

Weißenburastr . 5 5-Zim.<
W. Näb. Nr. 8. P . 2101Wit!lindstr.14

Ecke.fllopstockstr., P ., hoch-
herrschaftl. 5-Zim.-Wohn.
mit Warmwasser-Heiz. u.
-Versorg, auf 1. 4. 1618
zu verm. Näh. das. im
Büro oder Wielaud-
strafte 13, P art . I. 310

ilhelmstr. 1, 2. hochh. 5»
Z.-W. m r. Zub , Pr .-E.
N. An d. Ringkirche 4, P.

Zietcnring 4 sch. 5-Zirn .-
Wohn, auf gleich od. sp.
IU vm. Nah. V. r. 83 48

Landhaus, 5-Z.-W77 rckl.
Zub . Obst- u. Ziergart.
Näh. Tagbl .-Derlog. Lz

6 Zimmer

Adrlheidstr. 56, 2, sch. 6-
' .-W.' auf 1. April . Aäh., Hausin. i. Hof. 2328
Äluaiilrcllr. », I,
herrsch. 6-Z -W. z. v. N.
Aleran ' ' "lleLandrastr . 8, P . 811
llismarckrina 4, HoLvart ..
sch, 6-Z.-W., rchl. Zub

Rheinstr . 42^ Landesbk,).

Kais.-sfr.-Ring !

2. Stock. Näb. P . 2281

flaiser -Jk .-Ring 3 6-Zim.
Wo bn. l.  4 . zu  vm . 33'

Kaiser-Jr .-Ring 34 6-Z.

« „ „ . . .. . .
zu v. Näh. Par t.

'spä221

Klärenthalcr Str . 1. Sv.

>,ftenstr.
6-Z.-W. Zentralh .. P .-A.

S. Näh, das. Tap.-Ge sch

W.. r . Zub.. El .. G.. B..
Balk., vollst. neu, soft od.
spät. N das. bei Ravp.

RikolaSstr. 267HLt .7Herr-
schaftliche 6-Zim.-Wohn.,
Bad. Balk.. GaS, Elektr ,̂reichl. Zubeh.. aus gleich
od. 1. Avril zu verm.
Näb. daselbst Scchv. 13

Oranienstr . 22 V 2 6-Zw.
N b. Egenolf u. Luisen¬
strafte 19. F356

Mein str. 467' 2M " 6-Z^
Wohn, mit Zubeh. zu v.
Näh. La nde' bank  F205

Rheinstr . n.  S . St ..
Wohn, mit all Zub. z
1. Ap ril . Näh. P.  160

Rheinstr . 78> P . u. \  St .,
je 6-Z.-W. Näh. Rhein
str. 83, P ., I I— 12 221

Rhrinstr . 80 6-Zim .-W

Wielandstvatze 5, Hochp. 1,
je 6 Zim.. Zentralheiz.

7 Zimmer. *

Adolfsallec 9, 2. sch. 7-Z.-
W . m. Zub. p. 1. Aprü. Z
Anzus. $ 11—1. 3—5. 49

SliDliSaföir '
schöne 7-Z -Wohn , 2. St » *
Bad u. sonst. Zubeh. zu
verm. Näh daselbst. 2221'

Adolfsallee 12, 3, schöne
Wohnung, 7 Z., 4 Kam.» l
herrl . Veranda . Bad rc.,
1500 Mk., evtl. Machkaft.
Näheres dasiMt.

Alecaillraft . 4 , P.
herrsch. 7-Z -W.. r. Zub.
Näh. Alerandrastr . 8. B. .

Villa Dambachtal 30» Hp.,
7-Zim.,W. Näh. 1. Et.

Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W-
Kaiscr-Fr .-Ring 34 7-Z.-
Wohn., ganz neu herg»
1. April. N. HabSvcrw.
o. Kais.-Kr.-R. 74, Erdg.

7—9 Z., Bad, Winterg,,
Gart ., reicht. Zb. s, 2263

Luisenstr. 24, 1, sch. 7-
bis lo-Zim.-Wobn. mit
all Zubeh., für Arzt sehr
geeignet, auf 1. Okt. -u
vm. N. das. Tapetena.

Rheinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche mit reichl. Zub .,
auch für Büro geeignet,
sos. zu vm. Näh. Kraulh,
Moritzstrafte 85. 2323

Rheinstr. 82 7 Z. u. r . Zb.
N. das. b. HauSm. 2225

Rheinstr. 90 7-Z.-W7> Sv .,
in. gr. ged. Balk . a. sof.
Näh. 1. Et . o. Oranien¬
str 16, J .-R Giiktmann.

Rheinstr . 109 V-Zim.-W.
mit all. Zubeh.. 1390 Mk.

PiUlClumr . 40
1 Stock, hochherrschftl.
7-Z.-Wohn.. 3. Stock
desgl. 8-Z -Wohn.. mit
reichl. Zubehör. Bad.
Personcnauszug , Gas.
elektr. Lickt, Bacuum-
Reinig , auf soft oder
spät, zu v. Näh Adel-
herdstr 32. Nnwnlts-
B" ro: Tel. 765 F051

7 Zim. mit reichl Zubeh.
s. od. sp. Kl Burgstr . 11,
Ecke Webergaffe. F208

8 Zimmer u. mehr.

SanflSflife 1. 2,
mod. 8-Z.-W. mit Bad.
Personenaufz ., Heiz. u. s.
Zub., sehr g. ft Facharzto. Geschaitsr. f o. sp. N.
Hildner, Bismarckr. 2. 1.

Luisenstr. 25 ist d. herrsch
einger 3. Et . von 8 Z.,
2 flcll.. 3 Tachz.. Bade-
Einr .. Lauftr,  Zentrth ..
elektr. Licht. Gar ac. sof
ob spät, zu v. N. Kontor
Gebr. Wagemann . 2236

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.-
W.. 1. u. 2. St . N. P . 135

NbeinsLratze3v,
1. Stock, herrsch. Wohn.,
8 Z., Bao. Zentralheiz .,
2 Anfaänge , reich!, Zub.
Besichtigung vorher Teie-
vbon 396 anzumeldcn,

>8im ..Wehu. m. r . Zub.

JmiirSlraji ? ? ? ,
2 St .» sof., ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . F 341

Läden u. Geschäftsräume.

ZlllMllltz 1
geteilt, zu u. 31. 1 r. 32|
BauergaNe 7 Laden, mit

jne Wohn. sof. 322
tiuSstraße 12 find

B »reau -Ränme
per 1. April zu v. 31äh.
daselbst bei Herrchrn._

runr. für Handwerks-
ctricb ob. Sluto mobil-

.chuppen zu verm. 31äh.
daselbst bei Lerrchen.

Rl

16

sehr geräumig , ruh ., auf
1. Slpril, Vor- u. Hinter-
arten . Näh. Pa rt . 229

, heinstr 88 678^ 18. mit
r. Zub. Näb. das. 2217

Schenkendorfstraße 2, 2,
berri'chattl. 6-Zim .-Wohn
mit Zub auf Avril . Näh.
Luisenstr. 19. C J  384

Schlichterstr. 14,2, ~6 . :
W. m. x. Zb.M . 4. N.

Stiftstrafte 12, 1, hübsche
6-Zim .-Wobn, fof. 2321

Adolfstr. ä gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Näh.

J >, Hausmeister,das . F052
Bismarckr. 4. Laden u.
Werkst., beide m. Neben-
räum ., zus u. a. pctr.
N. Hausverw . Gräber,
Dreiweidenktr. 1, Part.

Fleichstr. 36 gr. Lab. m. o.
o. W.. sow. Lagerr . usw.
Näb. Newa.  3 . Lad. 273

Nlürfterp lätz 4 Lab. m. Z.
Vlücherstr. 46 sind große
Laaer u. Bürorüume m.
Stallung zu verm. Näb.
bei Mo ver. Vdh. 2. 235

Dotzh. Str . 35 Lad. ii. 1 Z.
'of. billig zu v. N. da>.
"art . 1. oder ?ldelheid-

ft. fV j.  Bet e., Kr aststr,
e 3 gr. Raum,

Lart ., bill. Näh. Bischofs,
ftir chg affe 11, 2. 1"

„ft. bill.. sof. o. sp.
i. 2. St . 2248

. 27, H.. schone

.crkstätte sof. od.
Näh., H, 2. 362

ar. helle
li. %  FG‘6#

bahnstraße 5, gegen»
d Zollamt . Lager»

>e, ab 1 4. 18 zu ».
"4^78

,, 'ch.
! Büro aeeian. 2445
lstr. 27 gr. Lagerr . u.
äm. zu verm. ,2249

^uvrii uv. o- u. ji . i*. mm
Zub. billig R. das Hth,
P ., bei Bergbof, oder bei
Steiaer , B iS marckra. 30.
Saalaasse 4/6 Laden auf
alei ch od.  1 . 4.  18 . 2469
schierst. Str . 20 Laden
zu vm. 3!äh. b. Roftbach.
-chierstein. Str . 27. 1, b.
fl. Auer. sch. h Lagerr ..
a.  als Werkst,  zu benutz.

o^er
Lagerr . soft Näh. 1.  230

käunusstr . 47 Laden mit
od. o. Atelier zu V. 2203

14 Laden.
erg, t  Laden . 2307
lstr. 2, Jinand , Laden

m. 4-Zim.-Wo bn. 157
rioDcrne SöSciil
2mit 31ebenräum. Rah.1
»Hildn er. Bis marckr. 2. 1K

TSloD. £aDe«
Lagerräume , sorort oder
später zu verm. NaL
BiSmarckri ng 19. 1 r. 31g

für alle Zwecke aeeian»
zu  v Eioldgaffe 13 2253

Crsßer La'en
s. , sp. Kir chgaffe 19., 2254
Schoner Laden Lan
gaffe 5» Seither Gele
Mcver, auf 1. Ap.s.
anberw. zu verm. Nah.
Lanaaaff» 7. 2304

Büro von 2 groben Zim
ans sofort »der svät. Näh
NikolaSstr. 9. S . 2168

Billen und Häuser.

)
TaunuSstr . 13. Ecke GeiS-
brrastr.. 3.. 0—7 Z.. auch
get.. Aufz.. el. L» Gas,
Ztrlh .. tos. »d sp. Näh.
1. Stock, bei SaaS . 2219

!trafte 28,  1 . Zspr. 676.
Dotzh. Str . 121. Q. Weftb..
Werkst u. Lagerr ., el. K.
sof oo. sp. Näh. Güttier,

Emser Str . 2 Laden. F355
Zaulbrunnenstr . 7 Werk¬
stätte mit elektr. HauS-
anschl. od. z. Möbel eins:,
zu vm. Iiah . Go ttwald.

Faulbrunnenstr 9 gr. sch.
Geschästsr. m. Zb. 2242

isrirdrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor ,c. sof. o sp.
3küh. bei Krau Haar.
Kriedrichstrafte 48, H. 2.

Gneisen austr . 15 Lag., Ms.
Goldaaffc 15 Laden m. sch.
4-7Z.°Wohn., auch getcUt.

Kiedrich Dir . 8 gr Wirt-
schaftSr. a. Lager. Büro
u dal verw.. s. N. sftrau
Zimruecmann das.

mit Garten zum 1. Avril
zu vermieten Bicbricher
Straße 55. Part . : 5 ar.
Zim.. große Veranda,

^alles mit Heiz.. Bad ^
Kl. WchnhanS, 3 Zim,

Vorraum , Küche uns
Garage , sowie kl. Gart,
Gartenfelditr . 19, gegen»
üb. Hcmvtbahnh., MietvL
jährl . 800 Mk. p. 1. JuÄ
oder 1. Oft . zu verm.
Nähere» C. Kalkbrennei«
Friadrichstrafte 12.

Kl. Villa z. Allcinbewohn^
8 Zim » kl. Stall u. Garft
zu vm.. ev. zu verk. Off.
u. D. 521 Tagbl .-Vecla«,

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Drudenstr . 7 m. ki. Wohn,
N. Schneider, Mtb. 1202

Riehlstr . 11 mehrere ff
Wohn. Näh. Soft, 2. St

Auswärtige Kohuunge ».

Zweiskmilieli-Wa
Bieritadtcr Hohe 26.

1. Stock, ar. Herrschaft!
3-Z.-W.. mit Balkons n
Veranden, Ylas, Bad. e!
Cidit. mit Nv .-W» 3 bi«
4 Räume , zum 1. Mas
»der später zu v. An ruf
von 9—12 u. 3—6 UÜ



ftrttt «* , l . Mtkz IMS. Wiesbadener Tagblatt.
Wen-Wohnung

Mit Gurten . Bierftadter
Höhe 22. Hochpurt.. 5 Z..
äBintcrnarUn , für bald
Ku oerm Nähenes in d.
gmn irtun fl. büroa. 330

S'oßiicini, Dchönbergstr. 2,
Wiesb ®t ., 2 8 . u. K,
Spei sek, GaS, Ktos. im
Absä»,., mtl. 22 Mk, an
ruh Mieter . Näh. Pari.

Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt. «fette Ti ^

Möblierte Wohnungen.
UdolisaUee 32 3—5 möbl.
Z un, u.  Küche . Räb . P

tthrinstr . 72. 2, mW. 6-Z.-
Wivhn. ftu vm. Näb. P.

vtigeschlosfene eleg. möbl.

Mit allem Zubehör sof.
a(inho sstr. 6, 1,

Eleg. möbl. 5-Z.-Wohn,
«n Viru. Haus sofort vd.
spät, zu oerm. Offerten
u. O. 519 Ta»bl.-Berl.

8 bi« 3 Zimmer u. Küche,
möbliert , für mehrere
Monate aibzuigeben. Adr.
rm Taghl .-Berlag . (jq

Möbüerte Zimmer.
Mansarden w.

Idolfftr . 12, P .. eleg. mW.
.Kim. mit elektr. Licht.
Fernsprecher. auf gleich
ot>s±_  später zu verm.

Slbrechtfrr. N . 1. g. m. Z.
»rndtstr . 8. P .. eleq. mbl.
Wohn., u. SÄaszim . mit
«»gnem Einga ng zw dm.

viSmarckring 11, 3. Et . l„
eleg nie dl. Zimmer für
% Mt . monatl . zu verm.
Südingenstr . 4, 1 l., fein
rnobl. Wohn- n. Schlaf¬
zimmer , ev. mit Kuchen-
bemitzung. sofoct̂ ju vm

»l . Burgstr . 1, 2 r., möbl.
Kim. an berufst . Dome.
20 Mt . mtl., zu v. Pens,o. Küche nbenubuno.

D' ich. Str . 42, 2. 1®
Zimmer mit elektr̂ Licht.
äbenstr. 16. Sv . c.. m. Z.
eienenftr . 2. Ir ., Ecke
Bleichttr.. mbl. Z. m P.
ellmundstr.  40 , I r.. m. Z

.erderstr 12, Hochp. r..
E ..mobl. Zim. mit Früh-
stuck zu verm. Näh. bei
Pfuhl . Bä ckerladen.

Airchqasse 38. 1. kl. mTS.
Lehrttr . 1, P .. mbl. Zim.
»u verm. bei Zapf,

euifrupla » 1, 1. guHSk.
Wohn- u. Schlafzim. mit
oder ohne Pension an
älteren Herrnjnjep,

Butfenftr. 5, 2 r, m.
Luifenstr. 5, G. 2 r.. m. 8.
Michelsberg 15. 3 r.. mbt.
8im . zu ». Zu svrech. v.
13  u . nach 5 Uhr,_
Moritzstr . l I , I.
beha ql. m. Z evt. P en f.

Moritzstr. 22, 8, aut möbl.
Lim , mit  1 od. 2 Betten.
Moritzstr. 64. 1 l., sch. mbl'Wohn. u. Schlafz, elektr.
Licht. Anzuf. 1—3 Uhr.

»erostr . , 4. 1, g.  mbl . Z.
«erostr . 30, 1 r.. Schnatz,
rin Wohn- u. Schlaf-
zim. mit l oder 2 Betten

Mans.
ofort zu

Part .

Iahnftr . 3, ,
mit Nebenr.
verm. Näh.

Hahnstr. 36 l. Aim. <Gas)
11 Mk., l.  Mans . 8 Mt,

Fahnstraßc 44. F , 1 Zim.,
heizb., 12 Mk. monatl ._

Kais.-Fr .-01g. 29, P ., gr.
Ms. z.  Unterst . v^ M. sof,

Karlstraße 23. P .. sch. gr.
L . m. etw. Kuchenb. sos.

Ka rlstr . 29 2 8 . f Möbel.
Luremburgstr . 7 sch. Fsp.-
Z. m. Koäwf. Beckmann.

Weberg. 56 sch. Frontfv
^ruf I^ April zu verm. ^
Wörthstr . 22 l. sep. Zim

Märktstr . 12 gr7 Zim. z.
Mobelunte rst. N. V. 2 r.

Oranienstr . 11 Ms.. W'
Rheinstraße 117, 4, 1 Zim.
^iit ^ Kochgelegenheit.
Rheinstr . 121, Hochp, zwei

sch. leere Zim. u. Mans.
zu vm. N Wörthstr . 24,

,Part .. oder Lausm.
Schwalb. Str . 45, ÄMII
gr. lee re hzb. Ms. gleich.

Sedanpl atz 7 sch. Fsv.-Z.
Sedanstr . 10 k Z.. Koch.
ofen. 3. St . Nah. 1 r.

Walramstr . 20. P . 2>.7etn
leeres Zim. auf sofort.
Näheres bei Greis u.
Luiisenstratze 19. F 638

Keller, Remisen, Stall , re.
Adlerstr. 59.  Stall ., 1. 4
Blücherstr. 46 Lagen , u
Keller zu vm. Näh. das.
bei Meher, Vdh. 2 2280

Dreiwcidenstr . 4 Stall .1
Bdh. 1 St .. 11—3.  2280

Fäulbr »iinenstr. 5 Stall,
für 1 Pferd u. Stall , für
2 Pferde , sowie Futter-
raum u. Remise, ev. mit
kl. Wohn. Näh. P . 166

Göbenstr. 22 gr. h. Keller
als Lagerraum od. dgl.

Micĥ Isb. 28 versch. Helle
Kell- u.  Lagerräume z. v.

Mühlg . 9 Stall ., Remise
u. Lagerr äu me z. v.  270

Rauenth . Str . 11 Laaer-
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wosserkeller preisw. sof.
od. später zu vm. Näh.
bei Ullmann, B. 2. FL50

Lagerkeller, in jed. Größe,
sof. Näh Luifenstr . 24,
Dapetenaefchäft. - 2268

Stall . ». Remise zu vm
Näh. Weberg. 38. 1. 81»

zu vermieten.
PhilippSbergstrl IT " v „
möbl. Zim. mit Kaffee,
evtl, mit  Kost, auf sofort.

Kl,ein str. 62 kl. gut möbl.
Zimmer mit Pension zu
verm. M. Chri stians.

Mehlstr. 19. l r.. Schwär
buch l Z.. Mtb. P .. mbl.
«der unmöbl., ev. auch
für Möbel einzuftellcn.
sofo rt od. 1. Avril z. vm.

Schierstriii. Str . 19 m. Z.
Schwalb. Str . 10, 2, gut
mbl, sep. W.- u. Schlafz.

kä 'walb . Str . 79, 2. Frau
Draeger , gr.. gut möbl.
Zim.. 2 od. 1 Bett , mit

jft . o. P ., ft . Küchenben.
Eebergasse 38, 1. St ., gut
müb,'. Zimmer mit glüer
Pension zu vermietn .
Sörthstr, 22 sch, m. M.

und Schlafzimmer mit
1 oder 2 Betten zu »er« .
Näh. Tagbl.-Berlag. >4K>
Leere Zim., Mansard . re.

vahnhofstr. 2, 2, MelaS,
leer fäwn. gr. hell. Zim.,
bef. Ging., el. L„ Wohnz.
u. Büro . a. Atelier,
R. 2—8 u. a'bds. 'v. ^ 7.

kert ramstr . 1'2 Ms.. M.-E.
vismarrlr . 32, II I. gr. 1. Z.
vliicherstr. 8, 3 l.. sch. l.
Zim . mit  Kochg. sofort,
vliicherstr. 15 gr. Mans .,
leer. o. mbl. N. Mtb. l l.

klleiibogena. 3 kl. Mans.
praiitcnstr . 22 schön, ^ c.
Lim ^ zu vm. Näh, l Et.
»nrisenaustr . 15, P .. sch.
feeres Zim. m.  Kochgel.

pellmundstrafte 40 leeres

eZini.„nt Kochofe n.pellmundstraße 45, 3 l.,
, sch, i. Z. nt. K.-B.
str. 31 Mans. z. v.
artenstr . 2, 2. gr.
». WödefemjteLen.

wiihelmstratze \6
mit einer ssläche von 180 qm eignet

Näheres durch Nathan Heft.

»gtsilA
Junges Ehepaar

fuckt freundliche 2-Znm-
Wohnurig mit Küche u.
Zubehör zum 1. April.
Angebote mit Angabe der
Lage und des Preises
unter S . 523 an den
Tagbl .-Verlag._

Hausverwalter
sucht fr. 2-Zrm..Wohnung
gegen Hausarbeit . Off . u.
W. 523 an den Daabt .-Vl.

Zwei Damen
suchen zum 1. April 2-
Zimmer-Wvhn.. im Vdh.
Offerten mit Preis unter
JL 524_ «n den Taabl .-V.
Lehrerswitwe f. 3-Z.-W.
für 1. Avril . Off . unter
Ŵ 231 an d. Tagbl .-Verl.

M»d. 6-Zim.-Wohnung
mit Zentralheizung für kl.
Familie jetzt oder später
zu mieten gesucht im
Bahnhofsviertel . Off. u.
E. 521 an den Tagbl .-Vl.

mein. Heine ff oim.
gesucht. 1 o. 2 Zim ., ein¬
fach. aber gute Betten.
Küche mit Gasherd , zu
Ende März , in WfeSbad.
oder Biebrich. Offert , u.
A. 695 an den Tagbl .-V.

Einfach möbl. Zimmer
od. Mansarde z. 15. März,
Nähe Webergasfe. gesucht.
Off. mit Preisangabe u.
T. 231 an den Taabl .-Dl.

, GeschSftSsrSulein
f. sawb. m. Z. m. Gas
15. März Pr . 15—18!
Off , u. W. 522 Tagbl.-

Besser möbliertes

WohlI - I . hlllssi.
mit klein, abschliesib,
Keller von einem tz
dauernd zu mieten
sucht. Angebote u. H. .
aii den Dagbl.-Verlaa.i! oen .» agvl.-Berla a.

MFliiiiilic
Damen
z» 4 M
MieSb.

FunqeS Fräulefn
sucht Pension . Gefällig
Offerten unter P . 52
an den Tagbl.-Perlaa . _Dauermieter
sucht auf Milte Mär,

leereS Zimmer

Wiesbaden.
Großer

Lagcrketter
erreichbar und

gesucht.

Stallung

eadvierteli . Zu er_"„.-•rf.•.fe-Urr-’f«’ 48, Laden.

In Wiesbaden oder Ui » geb « ng

ZubcHlgebliiiiik od.gabrifträntne
tindeflenS 300 qm, möglichst mit Badnanfchluh, fi

sofort ober nach Kriegsende zur Ginricktnn
einer gabrikatiou (ohne Belästigung ), zu kaufe
oder mieten gesucht.

Angebote unter A . « ift« an den Tagbl .»Verl.

Schön. Emaillegeschirr.
lchbsche Tannen -stlarnitur.

Pvrzellan . Waschbank.
Glöser. Kaffeeservice.

Säiälchen verk. sehr billig
Rack. Helenen str. 15. P . r.

Aufgabe
der Kantine habe nach
verschied. : Bürsten . Klvvf-
peitschen, Wermutwein rc.
z« verk. Off. Frau Berta
Förster, Albrechtftr. 37. 1.
'At- 'At  Jür . __ _
Gr . gebr. Teppiche verk.
Helfer, Sch ierst. StQ II , 2
Läufer , M' fferpubmasch.,

Blumen!., Ravotthute vk.
Schraiu-m, Adetheidftr. 37.
Zu vk. 2 Steincr -Betten
mit Rosth.-Matr .. Wasch-
kommode mit Marmor »!^
Rür . Schrank, Hartholz,
3 Musterkosf., gr. u. mtl.,
2 Handkoffer, Leder, alt.
2 Vogelkäf. sl m. Ständ .s,
Ausstillkom. m. Aufsatz.
Stnzufehen nur vorm.
Kust maul, Rheinstr. 39,3.

Eisernes Kinderbett
mit Mat '-atze, fast neu, zu
verk̂ Hülst) Rh einstr . 115.

Eiserne Firmenschilder,
kräftig beschlagen. Bogen^
schild, 78X400 cm, Fahnen¬
schild, 120 X 180 cm,
Stück 35 Mk. abzugeben.
W. Höcker, Sch illerpl atz 2.

WumMo
au» Erlenholz , 3. u. 5fach
verleimt , in 5, 8. 10 und
12 mm Stärke , zu verk.
Wolf. Bleichftr. 47. Büro

gremDentieime]
Möbl. Zimmer

frei — mit Pension —
Lmseiiplatz 1, 2

Mufe
Privat -Verkäuf« **)

«jähr . Pferd
u verk. Funk, Dotzheim,
chebricker Straste 46.
F«l. kräft. Arbeitspfertzg

für alle Zwecke geeignet,
nebst einem Rind preis¬
wert zu verk. MH. Herz.
Bluchers traste 15, 1
Wegen Ein beruf, schwere»
- »rbti .«pferv

zu »erk. Leon. Hahn im
Tau nuS. Aarstraße 5. _
1 Paar Brill .-Ohrringe

zu verk. Schweitzer, Dotz-
heimer Strafte 88, H. 2 r.
Fns.. u. Pi »n.-Off .-Mütze
>Nr. 55), gut erh., zu verk.
Berbenich. Scke ffels tr . 5,3
Ouartamütze , Oberreals

Sexta , Ominta, l
Olef.  Real -Ghmn.)
Binter . Taurr us str.

Rams.  Lvreleprina 6, 1.
Für Offizier!

Militärische Bücher un,
Karten bill. zu vk. Zerlett,
Adobfsaüee 12, 3. _
©üronrt , Büch., P«

Neues Pianino
zu verkaufen bei '
Mauritiusstrake 12.

Gut erhaltenes Klavier

Ein Tafelklavier
zu verk. Gerhard , K
ltraste 34. Ltb . 1 S t.

Wirte
Gr . Musifinstr .. Orchestr..

Wert 8000. für 3000 Mk.
zu verk Will . Wiesbad«
Gnetheftrafte 26. 1.

Seid . Lampenschirm
laltgold), neu, preisw«
zu vk im Auftr . Fritlck

Öif. Kinderbett u. Unterl.
»erk. Ebrist. Stiffstr . 5,2.

Ein Trahtfederbett
u. gr. Tisch zu verk. bei

g Wî nold, Wefeendstr. 36,2
p Rote Plüsäigarn . zu verk.

Hauser, Äinkeler Str . 6.
. Altes Kanapee zu verk.
l Br . 00 Mk. Bulvwftr . 12.
. Kart .. Gattlieb . 10—11,

Groster. guter . 2türiger.
* maffiv nustb -farbigerAeiSersllilliiik
- Mi verk. Link. Neroftr. 49.

Wegzngshalber
- f(6än. Eichen-Bufett nebst
• Ausziehtisch u. 4 Stühlen
^ »reisw . »u vk. Krumholz,

Dedaiwlatz 6, 3,
Schreibtisch, Tannenholz,
«beizt , mit 6 Schuül. u.
Aufsatz für 45 Mk. zu vk,
«bendafeibst gr. Schliest-
iorb usw Brandt , Rhein-
stroste 86, 3, 9—3 Uhr.

Schreibtisch mit Seffel,
Kleiderschr., Bett . Vttiller,
FstzanniSberger Straste 7.

BOL LMM
mit weister Marmorplatte
und Stutzuhr zu verk.

Hederich.
Eltviller Straste 19b. 1.

Ausziehtisch, Schneiderte
gut erh. Strohmatratz « zu
»erkaufen. Lotz, Mainzer
Straste 41, v. 2—5 Uhr.

Antike Eichen-Truhe
u. ein photoar. Aovarat,
13X1». , u vk. O. KrsbS,
^ifer -Fr .-Rinq 12, 2 l.

Berstcllbarer Seffel
für Kranke zu vk. Becker,
Bleickn'traste 18, Hth. 1 r.

tzisfchrank, Plüfchfeffrl,
Häingelamve, alt« Läu-fer
zu verkaufen. Ho-lznaget,
Schwatbacher Str . 7. 3.

Natznwschme
ttcbr.. zu verk Thsmas.
Sckiersteinerlandstraße 4.

Wegzugshalber
Wäschemangel, Eisschrank,
Nähmaschine u. ein etsg.
Riefner -Olen , Dauerbr,,
bill. zu verk. Battafar,
Meonvrenstraste 2, 2.
2rSd. Handkarren zu vk.

Brand , Moritzstraste 50.
Gut erh. Kinderwagen "

sBrennabori prw. zu verk.
Gertach, Adlersrr. 68, 2 r.

Kinder-Klappwagen,
gut erh., zu vk. Fuhrmann,
Gcorg-Auiguststrobe 3, 1.

Klapvwagen, aut erh,
o. ißttbtd .ju  vk . Goethe,
tzraste 24, P . c, TslkSdors

Ein w. Kinderwagen,
Klavvwagen u. K.-Waich-
tisch zu verk. Behren »,
Fahnstr . 8. 2. von 10—12.
Neuer Kinderlausstnhl vk.

Efchenauer, Akbrechtitr. 22
Geleqentieit.

Wegzugshalber z« verk. :
2 Krankenfahrstühle ll s.
Zim., gevolst.s, Sofagarn ..
Hrrrenz , Diw. m. Wand¬
behang. Bettst. mit Rosth.-
Ratr, - Lederstühfe, Ser¬
viertisch. Vertiko, mehrere
Lüster sl venetian .). eis.
Gard ., Küchenmöbel, ein
Revolver. Luxemburgpl. 5
lPart .>. Haufe. Roch bis
Evnntag 10—12 u. 2—4.

Pier Stück 3flammige
Kaslüfter

I Kontor-Zuglampe für
Was, I ’Hängelampe f. ei.
Licht, sämtlich schwarz m.
Kiipfer. sind billig verk.
9. Schellenbera, Gv'd». 6.
Kl, gnt erh. Herd in vk.

Engel, Neuaass« 8.
Kaffeebrenner bill. »u »k.
Heister, Blücherstr. 15. 1.

Handkeltrr, in H,l^noch neu. u. Itüc . 8iS-
schrank preiswert abzug.
Bdaus. Matter Str . 15,.

Traab . HühnerhauS,

Zu verkaufen
ra. 35 lfd. Mir . Röhren a.
Eisenblech. 20—30 Zmtr.
Durchmesser, gefalzt, für
EntstäubnngS - u. Lufth.-
Anlage. 1 Bandsägen-Löt,
avparat . eine Bandsäge.
W- lf. Bleichste. 47. Büro.
( Händler -Berkäusr )

Ein prachtvolles
BliUautkottier
1 Perlkottier

svwie einige gr. Brillant.
Gegenstände sehr billig
verkäuflich.
Fr . Lehmann . Juwelier.
_ _ Kir ch»a !se 70.  _
Perser Lepprch
n. ant . Buchara

zu verkaufen.
Lnftia . TaunuSstra ße 25.
Sefr ., Klciderschr., 2tür .,

Wafchtom., Kanapee, Bett,
Deckbett u. Kissen, Teppich,
Tische, KokoSl. Kannen¬
berg, | e| i[u irdstra sie 17,
2»SteiMüSfifle

Tvpe G. C. Dentz, preis.
>oert zu verk. B. Bollmer.
Bertramstraße 17. Akku.
mnlatoren -Ladestation.

[ ÄlllisgWe]
1 schweres Arbeitspferd

zu kaufen gesucht. Off.
an Friedr . Zander , Adel-
hetditra ste 44.

Maultier,
brav , zum Reiten und
Fahren geeign., zu kauf,
geflickt. Gefl . Offert , mit
Älter . Sähe u. Preis an

Hugo Knops, Aackwn.
Ludw igsallee 57.

M " WaiidsllielNk
Briltanten , Eäimucksachen,
Bestecke, Nhren, Pelzfach,
kauft zu allerhowsten Pr.

Stummer,
Nenga ffe  1 9. 2. « ein Lad

l» leder Fassung, sowie
Reinplatin kaust die amt¬
lich berechtigte Aufkäus. s.
die KriegSnietall-Akt.-Ges.
SnuC. Rtsrnselil,

15 Wa gemannit r. 15.
Gesucht

vrrsch. Militär -Effekten.
Lt. Schiefer.

Wilbel msbril anstalt.
Kaufe

erstklassigen F139

Drill»Ist
oder Buchsflint «, gebe evt.

Mi ss. TJiputn
in Tausch. Bictoria-
Drogerie , Frankfurt
Evvsteinerstrafte 25.

Stutzflügel oo. gut erh.
Piano aus Privatüand ge¬
sucht. Gefl . Anaeb. an Hch.
W- is . Mainz . Rheinstr . 16

Anlauf von

Piouos
auch reparaturbedürftiger
»nd Möbel
Zahle dafür  die höchst-

reellsten Preise.
Otto Kannenberr},
Brrtriebsaefit 'äft für gebr.

Möbel aller Art.
mr iBalnmttr. 27.
SlHierm Hafeng*f.
Rees . Dotzbeimer Str . 2k^

Zm Umzug
Ankauf aller

gebr . Möbel
und

Betten
im einzelnen, sowie in

ganzen Zimmern
u. Wohnungseinrichtung.

Zahle dafür  höchst,
reellste Preise!

H. Kannenöerg,
Bertriebsqeschäft

für gebr. Möbel aller Art.

ttttrMQtnlir .27

Gebrauchte

Stühle
für ein Lazarett zum
billigsten Preise zu kaufen
gesucht. Schriftl . Ang. an
Abteilung I vom Oiotcn
Kreuz. Schloß-Mtb. F684

Waschtisch, Nachttisch,
(tut erhalt . Gaszuglampe
u laus. ges. Schneider,

"lra ste 9,  3.SSicksssSInenllis
zu kaufen gesucht.

Oiietz. Aoristraße 14.
Nohrplattenkosfer

mit 3—4 Einsätzen ges.
Off. Crast, Karlstr . 42, 2.

chnhmacher-Nülstnaschine
zu kauf, gesucht. Plattner,
Mauergasse 12.

vlut erh. Kinderwagen
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preisangabe I . Pehl,
Rheinstraste 56. 2.

Gebrauchter

8«S-SlAtNike«-
zu kaufen gesucht. Off. an

Dienst. Wrb ergaste 58.
Cill Gaslialkosett
mit oder ohne Gasherd,
sowie ein kleiner Kochherd
zu kaufen ges. Me»cr.
Oranien straste 24. 2. St.

Mineralwaster -Mischkeffel
nebst Abfüllmaschine oder
auch einzeln zu kauf. ges.
Schleim . Dotzh. Str.

Schneiderin rmps. üch>
im Anf., sowie Umaro. v.
eins. u. eleg. Kl., Bl . u. R.
Weber,  Bismarckr . 32, FsH
Tilcht. Näherin empf. sich
in Rück., Bl ., Kl., Ausdess.
u llmänd ., spez. Anferl . v.
Kn.- u. Mdch.-Bekl. Frau
Draeger , Schwalb. Str . 79

Fräulein
hat noch Tage frei im
Nähen und Ausbefsern.
M. R.. T aunusstr . 55. 3.

Wer nimmt
Damenwäsche zur Neu-
anefrtigung u. Aender»
an?  Kapellenstraße 2,_

Maschinenstopferin
empf. sich tagsiib . Eltviller
Strast e 14, Mtb.  Part , lks.
Friseuse n. noch Kunde»
an . Le hrstraste 2, Part.
Nagelpfl., Schönheitspfl?

K. Bachmann,
Adolfstr. 1, 1, a. Rheinstr.

Köiöllhkltspfleze!
Dora Bellinger, Sckwal-bacher Straße 14. 2, am
Stestdenz-Thcater. _
Schönheitspfl ., Nagelpfl.

Frieda Michel, Taunus»
stlaste >9. 2. am Kochbr.

Elz. LzsllL-Fllßziflrge
von 11—8 abend»: das.
franz . Std . Fr . Elkriede
Mener. Kirchgalf, 19. 2 U

( WM « )
Die Dame,

welche am 27. 2. zwischen
5 u. 6 Uhr im Geschäft
Wagemannstraße 13. bei
Zimmer , war . wird geb..
nochmals »orzuspreche».
wegen ölngebot.

Ausgckümnite Haare
für Kriegsindustrie , nicht
gewickelt, kauft Steiner,
Bleich,traste 33, 1.

M-Jrintoil.,
Flaschen, Lunivcn. Pavicr.
Hnfenfelle. Roßhaar ulw.
kauft  stets Sch. Still.
Blüche rstr. 6. Tel. 6058.
Wei '-- tt. Sekt-

Korke
kaust und holt ab

MiklLnst .8.2
Kuschen aller All

Lumpen. Papier , Reh. u.
Halenfelle rc. kaust

S . S .vper, Oranienstr . 23.
Mtb . 2. Televhon 3471.

Der .vetr,
welcher Donnerstag um
2 Uhr in der Arndtstr . 3.
1. Etage , wegen einem
Kleidersckrank vorsprach.
bemühe sich, bitte, noch
einmal dorthin . Samstag
oder Montdg von 10 bis
12 Uhr. __

Die Person,
die gestern mittag bet
Dr . Hirsch den Kinder¬
wagen gestohlen hat. Nt be.
obachtet w. u. ist d. Wag.
in 2 Tagen nicht da, ers.
Anz. Lutz, ?)orkstr . 9.  3.

Diejenige Person , die
die Haarspange im Odeon-
thcater am Dienstag-
nachmittag aufhob. ist er¬
kannt u. wird ersucht, die¬
selbe an der Kaffe da-
selbst abzngeben. sonst
Skrafanzeioe erfo'at.

AllliKk Mottl
sow. Perser Teppiche kauft
zu guten Preisen Lustig.
Tminus str,,25 . Tel. 4678.

Linola-Teppichs2/3 m,
ges. Schaust, BiS mar ckr. 32
Möbel, Bücher, Lüster rc.
'auff Grost. Blücherstr. 27.

RnrJ.Sipttt.N !'.
Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art. einzelne
Stücke n. ganze Rachläffe.
sowie Bettled .. Teppiche.
Lin., Gard ., Pfandscheine
n. alle miSr ana . Sackien
Weiße Metall -Bettstelle,

tadellos erh.. zu laus. ges.
Fuhl bo rn , Dotzh. S tr. 10 7.
F. Ehep. s. g. g. Bezahl?

Wohnz., Schlafz. u. Küche,

ltause ständig
Flaschen, Korke, Papier,
Lumpen u. dergl. zu hoh.
Preisen . Acker, Wellritz-
ftraßc 21. Tel. 3930.

Alaschcn, Korke»,
Felle kauft
Riehl str. 11.

D. Sipper,
Tel. 4878.

Wltlüllllttiil
al§ Kartons . Kistchen für
Postversand. Stroh . Holz¬
wolle n. dergl. zu kaufen

gesucht.
§hr . Tauber . Kircka. 20.iber. Kirch q.

Zahle f!nr
Lumpen per Kilo 16 Pf .,
gestrickte Wollumpen per
Kilo 1.50 Mk.. Reutuch-
abkälle. Papier , Flaschen,
sowie gebr Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
d"n Preisen
Itn’iffi.eiKcSffim.
Tel 1834. Wellr itzstr. 39.

Einiar Mistbeckfenster
zu kaufen ges. Barbeler.
Kiedrich im Rheingan.

Guter Mittagstisch 1.20,
Ab. bill. Oran ien str. 10,1.

(ftutcr WitlsMH
Weberaaff« 38. 1,_

Umzüge per Rolle
Übernimmt Michel, Aar-
straste 47. Best, d. P osrk.

Nähmaschinen repariert
jedes Fabrikat u. Garant.
iRegulieren im HauS)
m.  iBMmrt. Saalg - L IS.

Welcher Herr oder
Dame

mit Kapit . mochte sich
an gewinnbr . Unter¬
nehmen in Bad
Kreuznach — Landw..
rat . Geflügel ». Klein-
tierz., Obst, und Ge¬
müsebau — still oder
tätig beteiligen ? Gr
geeign. Grundst . mii
Gebäuden , in bester
Lage, sind vorh Ana
u. S . 523 Tagbl -V

Klüniechiklecsln)
Stehgeiger «. Cellist für
SvnntagS von ZYi —7 Uhr
und für einige Tage der
Woäie gesucht. Offert , u.
T. 523 an den Tagbl .-B.

ilüöittfpitltt(in)
für Sonntag ? von 3H  bis
7 Uhr. und einige Tage
der Woche gefucht. Offert.
u U. 523 Tagbl .-Beria «.
Best, hier angeft. Fräul.

kann  Heim und Anschluh
finden an ältere feine
Dame . Briefe u. G. 231
an die Tagbl.-Zwei gstelle.

ffn leset5.10lt
spielen Dame abends?
Offerten  Nerota ! 19.
Mmllri».maiiea
mit 1 oder 2 Pferden zeit,
weise frei.

Gebr . Neugebauer.
_ Tele ph on 411._n in
Kohlen. Koks. Kotter Möb.
«erden reell und billig
transportiert . Kettenbach.
Christ. Blücherstraße 17.
Werkstatt.

Wer nimm!ClM
zum Flechten an . Näh.
Hotel Adler. Lanaa affe 42.

Küchenabfälle
für Ziegen ges. SSeimet;
Feld straste 1, 1.
Zwei nette, lebenslustige

Damen
suchen Bekanntschaft mit
zwei gutsituierten Herren
zwecks Heirat.
Offert , u. G. 523 ut bem
SUwM'oSfetimk



_ Freitag, 1, März ISIS.

Sommerdienststunden
im ehemaligen Musen « .

Di- DüuoS der LsbenSmittelveuterluîSämter, des
Ko8Ien«nnt«S und der Bezugs,chelnftelle des Be-
Üe2unigs-cl.ni-tvK find aEr1. Märg 1918 werktlrslrch wre
fcißt gsüstnet:

vormittags: 8%—12%,
nachmittags: 3—5%.

nt »»««« mrchmittag« find di« Aemtrr erschkoffen.
Wirsbaden, den 26. Febmrar 1918. F588

Der Magistrat.

Kauflrnte, Bürogehilfe« und Arbeiter aller Berufe
benötigt, wende sich an die

rm»MlWWei» 8kiwf«sW« e
I« UstilsWl

Dotzhe mcr Str . I. F245

Frische

illMlW
kommen von MU" heute ab zu dem vom
Magistrat festgesetzten Preise von

15E m WO
bei nachstehenden Firmen zum Verkauf:
Beamten- nt BSnet-Ssnlnmnetein.
fflmfnmaeteia Ist fies&a&ean.Ist,

sowi« in allen Geschäften der

verelnlMi»er Eies».MSWlei?r
Rährmirteikarte , Kleingeld und Gefaste

mitdringcn!
Frisch et«getroffe«r

ff. Speise- und Seemuschein.
Kord »der TLt̂ mitdringen.

Fischhaus Joyann
KL Ellrnbogengafir IS.

tttscheln. v
gen.
Wolter

Möbel-Ankauf.
Herrschaftliche und bürgerliche

kompl. Einrichtungen,
einzelne Möbelstücke, sowie auch nnmoderne
gut« WöSel, sämtl. Kinrichtnngs-HegenstLndt

kompl. Nachlässe
werden bei sofortiger Kasse und sehr hoher

Bezahlung angelaust.
MsiiVuiir , smlk.34i.SS.

r - >- vdo » 2737.

f L. RETTENMAYER
GEGR. 1842  WIESBADEN.  GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTRASSE 5.
TEL 12 UND 124.I

Herings - Salat
täglich frisch.

E. Gretber Söhne, Neugasse 24.

zulaufen gesucht
durch die

ZMMIMNWS'
EMUS?!8. ». S.

Tel. 618. Marktplatz 3.

Vuchen-Vrennholz
gesunde Ware, kurz geschnitten und gespalten,
empfiehlt frei Keller oder abgeholt tu jeder

Menge zu billigsten Preisen

kl. Müller , «.»«-
Telephon 818.

Sclbstkäufer
sucht 1- od. 2-Fcmr.-Mlla.
Off. mit billigstem Preis
u. G 524 TÄbl .-Verlag.

Stahlspäne und Parkettwachs
Scblossdrogerie »ledert, Marktstraase #.

Baumstüä,
in der Gegend Leberberg,
Schöne Aussicht, gegen
bar zu kaufen gesucht.
Schriftl. Off. erd. cm Gg.
Lob, Zietenring 10.

Umzüge
bitten wir schon jetzt vormerken zu lassen, damit eine
gute Verteilung möglich ist und dadurch sorgfältige
Ausführung gewährleistet weiden kann. 142

Dlesftnaenei Itansjotl-Sefemiafl
Friedrich Zander jr . & Co.,

Adethridstratze44. — Feraspr. 1048.

Die ResiauratianSriiume
zum Karlsruher Hof sind
zu verpachten. Näh. bei
Heinrich Jung.

Brennholz
buchen und kiefern, gut trocken, geschnitteu und
gespalten in jeder Menge zu haben bei 166

Karl Stoll , Hellmundstr. 33. Teleph. 249.

Tagblatt-Nalender
das Stück 10 Pf.

zu baden im Tanblattfiaug ^ Schalterhalle. *

zum Ausfahren von zirka 300 Festmtr.
Bnchenstamme (v. R.- Kreuz-Kopf nach Stal
Chausseehaus), gute Abfuhr, suchen
Gebr . ^ engebaner,

Tthwaldacher Str . 36.
Telephon 411. Telephon 411.

Stets Eingang voi

Beleuchtungs -Körpern
U fürElektr.Licht

in allen Preislagen.
e!ex. u.einl.AasfQbrno^
Alle Gas- n. Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden- und
Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

statt « angrfertigt.

W.Hinnenberg T. SS2L
Langgasse 13 . : : Tel . 6393.

Dp

Hosenträger,
gute, kräftige, in allen
Preislagen.
Herrn . Rump,

Sattler » 179
Moritzstrahe7.

zum Gin.
?f ' 60ilJnhaff

eoceätig =—  f

WilhHöckar
I GrosskücheneSnrlchlunöcn

Schülerplol » L.

ffielboerfeör
f Bapitalien-Gesmh«'

Suche 9000 Mark
z. Ergänz, e. 2. Hypothek
bei 75 % fest >ger. Taxe.
Off. u. O. 522 Tagbl.-Vl.

Zmobllim
( Jmmobilien-Berkäufe '

16
Weißerüben,

Zentner, ä 4 Mark
abzugcken bei Gerhard,
Blückerstrafie 6.

Mietverträge
vorrätig im

Taxblstt -Verlse
Ställe , tragb.. f. Geflüg.,
Schweine, Ziegen, Kühe,
Tausende geliefert. Alle
Geflügel-Geräte. Katalog
frei. Geslügelpark Auer¬
bach 126. Heffcn. F66

Cieichäfti -Ab ^ abe
Mein in süddeutscher Universitäts - und Fremdenverkehrs -Stadt ge¬
legenes , mit bestem Erfolg betriebenes Feinkost -, Kolonialwaren-,
Fluss- und Seefischgeschäft mit nur erstklassiger , kaufkräftiger Kund¬
schaft , gebe wegen Zurückziehung in den Ruhestand unter sehr
günstigen Bedingungen sofort oder bis 1. Juli d. J. ab. Gell. Anfragen
erbeten an: Albert Slrengert, Goethestr. 18. Telephon 3866.

uünsi.Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrsch aftl. Villen
und Etagen

weist nach
J. Ohr. Glücklich,

Telephon 6666.
Wilhe mstraße 56.

\ »mt . . imi i mr—M
Schmuckkästchen.

Diele u. 6 Z., Warmw.
Heiz., hübsches Gärtchen,
freie Lage, dichtb. Elektr.,
für 52 00« Mk. verkäufl.

Otto Engel.
Adolfstr. 7. Tel. 4228

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion & Cie .,
Babnhofstr. 8 T. 708.

Grösite Auswahl von
Miet- u. Kauwbjekten

jeder Art.

Rentable

ein fsatiteGlnns
in Wiesbaden zu k.
gesucht. Preis bis
40 000 Mk.. geg. bar.
Großer Garten Bed.
Off. A. 696 Tagbl.-B.

ilgqitidltiinp]

Scheuer mit Stallung
auch einz., zu verpachten.

Näh. Dotzh. Str . 40, 2 r.

UntMtiflt)

40 Jahre bestehend,
über 400 Schulen in
allen Weltteilen. Bei¬

spielloser Erfolg.
EinzelsLd. Zirkel mtl.
10 Mi . Rat. Lrbrkr.

XIH«Rr8ftr32.
Telephon 3664.

Institut Bein
Kauftn.

Privntselml®
Rheinstrasse

G £15
nahe der Ringkirche

Beginn neuer
Vormittags - und

Abendkurse.
Auf vielfachenWunsch

Einrichtung besonderer
Kachmittagsknrse

für den gesarat.Handols-
Unterricht wie auch für
einz Fächer. Gefl. An¬
meldungen im Interesse
d. Teilnehmenden recht
bald erbeten.

Herrn,u.Clara Bein
Diplom-Handelsl.

u, Dipl.-Kaufleute.
Teilnehmer an den

nach Ostern beginnen¬
den Sommerkursen

können bei f.eier Zeit
schon jetzt kostenlos
den Unterricht mit-
besuohen. \

Mainz, DmmierauSstr. 41. Del 2612.
Beginn der Sommerkurse am 6. April 1918.

Fach- n. Kochfchul-> >4,ähr . Kurse. Haushalt- na«.
schule: für Stütze und, Häusbeamtm. Seminare : füriffliue rur vs>iu *sc uuv ^ v—- - • .t
hauLwirtschaftlicheund Handarbeitslehrerinnen mit

^ ^ slAub̂ .̂ Sebniar .^ ^  DwnSt « !Meldungen im Büro, Emmeranssrr. 41, Dwustags
und Freitags von S—5 Uhr.

Rosengafle 12 (Abt. Kindrrgärtnerinnrn-Seminar ).
chr Kindergärtnerinnen, Hortnerinnen und Jugend«

.eiterinnen mit staatl. Dchlußprufuno für Hessen u.
Preußen. — Ausbildung zur Frobelschen Kinder-
»slegerin. — Fröbclscher Kindergarten für Knaben
und Mädchen von 3- 6 Jahren Schr.fts. u. mundl-
Meldungen im Büro Rosengasse 12, töjjl. B. 12—1 Uhr.

Rechtsschutzstelle für Frauen und Mädchen. Sprech-
stunden im stadt. Arbeitsamt, Mittwochs u. Freitag

Der Borstand.von 5 ĥ bis 6 ĥ abends.

Eartenbaukolonie Gietzen.
Unterrichtsbeginn: 3. April 1918. Programme

kostenlos. — Oberkursus mit Abschlufiprufun« für
Leiterinnen von Gartenbaukolomen. — Unterkursus
für Frauen und Mädchen zur Ausbildung im
praktischen Garten, u. Gemüsebau. — Hospltanttnnen.-
kurse vorgesehen. — Anmeldungen wie Austunn im
Lcikdw. Jnstilüt (Geschäftszimmer). F5Ü8

BerLege ^ K
mein Geschäft vom 1. April &f> von -thei«» ^
stratze 115 nach %

Rheinstraste 94, %
Ecke der Wörlhstratze.

Irau Wösner g
Damen- und Herren- Frifeurgefchäst. ^

SJItttiicrleörer,
konserv. gepr., nimmt noch
einige Schüler an. Stein.
MichelSbera15. 2._

Wer gibt Monta«. und
Donnerstagabd. n. 8 Uhr
luMiingafc?

Off. mit Breis u U. 231
an dir Taabl.-Zweiqstelle.

Umzüge tuunc <Sara «tie.
Laaeruna aan» Wvhnungs-Einrichrungenu. einz. Glücke,
r;«»«. Äb!«hr von Waggons . Speditionen jeder« "

Schweres Laflsnhrwerf.
Lieserang von Sand, gieS »nd 8arte »kt«6>

$pcbitioufgercU|{üßft WirrdadekD.«.r.H.
aar Avo fstrafie 1, an der Rheinstraße.

Nicht zu verwechseln mit anderen Firmen.
872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „Prompt".

Eigene Lagerhäuser: AdoUstraßet und auf dem Äüler.
bahnhoseW esbaden-West. (Deleiieanschluß.)

keleuctitungZ - KüFpeF
mo4orn, gross"! Ausiva'ii, billiisti Preis1?.

FlÄaraSff Luisenstrasse 4?4,neben Residenztheater.
. m

All denen, die mir beim Ableben
meines lieben Mannes ihre Teilnahme
in so herzlicher Weise bekundet haben,
spreche hiermii meinen aufrichligen Dank
aus.

In tiefer Trauer:

Anna Fischer, Wive.
geb. Btzvr.

Danajagurtg.
Für die vielen Beweise herzlicher An-

teilnahme bei dem Verluste unseres lieben
Töchterchens, insbesonlMe Herrn Pfarrer
Hosmann sür die trostreichen Worte am Grabe
sowie allen Verwandten und Bekannten sagen
wir aus diesem Wege nnserninnigsten Dank.
Tapezierermeister H. Schantz, z. Zt. i. F.

u. Familie » Moritzstr. 23.

Moderne, elegante
Bi .la

mit allem Komfort
eingerichtet, in bester
Lage, zu verkaufen.
Offerte» unt. A. 697
an den Tagbl.-Berl.

Danksagung.
Für die wohltuende Teilnahme bei dem uns so

schweren Verluste sagen herzlichen Dank

Chr. Catta, geb. Schmidt
und Kinder«

Biebrich a. Rh., den 27. Februar 1918.
20f
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